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| O tli Anzei 
effentlichet Anzeiger. 
(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 25). 
A 25. Danzig, den 25. Juni 1887. 
4 polizeiliche Angelegenheiten. zuletzt in Perma uern, Kreis Labiau wohnhaft, 
2440 Von dem Gutsverwalter v. Kiſtowski, der im e Salt 15 Februar 1858 zu Schwirgallen 
Sommer 1886 in Adl. Waldau, Kreis Culm wohnte ® 2 ae 9 N £ 
und deſſen gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt ift, ſoll N. 1 We 1757 Bi lan 0 Wilhelm 
eine in dem Urtheil des [Königlichen Schöffengerichts tritzel, zu 99 10 e reis Wehlau 
Culm vom 7. Dezember 1886 rechtskräftig gegen ihn Mere e 10 Köni 17 April 1855 zu Will⸗ 
erkannte Geldſtrafe von 50 Mark beigetrieben werden. 6 9 3 8 . gf 5 
Wer über den jetzigen Aufenthaltsort des von . ber Erfah: eſernif erſter Klaſſe — Schneider — 
Kiſtowski Auskunft geben kan lle dieſelbe gefälligſt Karl Friedrich Liedtke, zuletzt in Groß⸗Engelau, 
ft ft g u, wolle dieſelbe gefälligit | Kreis Wehl e 1255 
| zu den Unterſuchungsakten C. 80/86 des unterzeichneten e ir) e gte Pr Ks . Nor 
TE 2. der Crab begſit ecter Rlafe > Mau: 
Culm, den 18. Mai 1887. Karl 455 1b 100 ff t afle 8 Sa er. 
Ahe deen Luele Wehlen wohnhaft, geboren am 18. Ari 
2441 In der Unterſuchungsſache gegen Manecke 1860 daſelbſt Zu 9 Be 
J. Ul. a. 36. 87. ſoll der Friſeur Auguſt Gringel, am welche ſich der 1 E 4 
26. Juli 1855 in Mehrungen geboren, als Zeuge ver⸗ | A ee en n Controle entziehen, find 
nommen werden. 5 A 1 Ka f 
Alle Behörden oder Private, welche von dem | urn Die e Gendarme 
Bel des p. Gringel Kenntniß haben, werden ges enen r fete Kan bung bei nüchtern 
et i i 8 . 
Milan ü Yen W oe anzuhalten und hierher Nachricht 
Berlin, den 13. Juni 1887. ; 1 
Der Erſte Staatsanwalt Re Re 18. Nas een 
dei dem Königlichen Landgericht 1. nigliches Bezirks⸗Kommando. 
2442 Der Arbeiter Ignatz Kowalski, 45 Jahre 2444 Der Schneiderweiſter Johann Folmſee hat 
alt, katholiſch, geboren zu Gr. Komorsk Kreis Schwetz, ſich am 6. März cr. heimlich von hier entfernt und 
welcher unter Polizei⸗Aufficht geftellt werden ſoll, hat ſeine Familie in Noth zurückgelaſſen. 
ſich am 22. Oktober 1885 nach Wabcz abgemeldet, den Es wird um Mittheilung des Aufenthalts des 
dortigen Ort aber nach zwei Tagen ohne Abmeldung Genannten erſucht. 
derlaſſen. Berent, den 15. Juni 1887. 
Alle Polizei⸗Behörden und Gendarmen werden Der Magiſtrat. 
ergebenſt erſucht, auf den p. Kowalski zu fahnden und Steckbriefe 
“ im Ermittelungsfalle ſeinen Aufenthaltsort anzuzeigen. ö 


* Culm, den 13. Juni 1887. 
| r Die Poltzei-Berwaltung. 
24458 Neachſtehende Mannſchaften und zwar 
1. der Kanonſer — Kürſchnergeſelle — Robert 
Herrmann Krauſe, zuletzt in Klein Schleuſe, 
Kreis Weplau wohnhaft, geboren am 28. November 
1854 zu Schippenbeil, Kreis Friedland, 
2. der Trainſoldat — Wirthsſohn — Heinrich Karl 
Schadwinkel, zuletzt in Spannegeln, Kreis Labiau 
wohnhaft, geboren am 15. Mai 1855 daſelbſt, 
3. der Grenadier Arbeiter Wilhelm 
Dwerczinski, zuletzt in Alt⸗Gedlauken, Kreis 
Labiau wohnhaft, geboren am 24. April 1855 
zu Eliſenhof, Kreis Oſterode, 
der Grenadier — Knecht — Chriftian Broszat, 


— — 


—— nn ne nn nn wenn ent 


2445 Gegen die nachſtehend bezeichneten Perſonen: 

1. Gefreiten Paul George Rudolf Kafemann, g boren 

am 12. Februar 1855 zu Dirſchau, 

2. Füfilier Gottlieb Carl Wipich, geboren 
30. Juli 1855 zu Jentlau, Kreis Oſterode, 
Füſiuer Joſef Pacholski, geboren am 25. Februar 
1858 zu Mahlin, Kreis Danzig, 

Füſilier Friedrich Wilhelm Johann Sch wichten⸗ 

berg, geboren am 20. Oktober 1850 zu Danzig, 

5. Füſilier Johann Okroi, geboren am 25. Juni 
1853 in Reichbude, Kr. Ca rthaus, 

6. Grenadier Johann Eduard Dombrowski, geboren 
am 17. April 1853 zu Marienburg, 

7. Füfilter Rudolf Baltes, geboren am 19. Oktober 
1848 zu Gr. Glogau, 


am 


> 


384 


8. Gefreiten Adam Schwabe, geboren am 30. Juni, 33. Kanonier Franz Andreas Pettke, geboren am 
1859 zu Mehſau, Kreis Carthaus, 6. Oktober 1858 zu Ramkau Kr. Danzig, 
9. Gefreiten Guſtav Alfred Eifing, geboren am 34. Militär⸗Krankenwärter Carl Adolf Milbrad, ge⸗ 
12. Juli 1861 zu Elbing, boren am 28. Dezember 1850 zu Kohling Kreis 
10. Füſtlier Johannes Andreas Alexander Geitt, ge⸗ Danzig, 
boren am 27. Oktober 1846 zu Frauenburg 35. Matroſe Guſtav Friedrich Neumann, geboren am 
1 1175 fe e 0 ö | 24. Oktober 1853 zu St. Albrecht bei Danzig, 
7 ee 1853 zu Du e UM 865 Erſatzreſerviſten Rudolf 3 1] geboren 
he 5 5 . am 21. September 1859 zu Soldin, 
12. 100 Sonden 4888 n e Ye Kreis 37. Erſatzreſerviſten Carl ee K 
u t 0 11. Mai 1858 zu St. Petersburg in Ruß⸗ 
Marienburg an, 
Eu ur 3 5 land, 
13. en Dig 1605 . Je e geboren 3g. il tn miar Sußodi, geboren am 
e ee 5 5 1. März 1860 zu Schwetz 
14. . Herter ec e 39. Erfasreferiften ue Wroſch, geboren, am 
N j 5 12. November 1856 zu Pechbude Kreis 
beil, 
15. e Edmund Ewaldt, geboren am Carkhaus, 
27. November 1863 zu Hela, Kön c 5 eine Bus Brei! des 
16. Matroſen Alexander Johann Carl Meier, ges öniglichen Amtsgerichts zu Danzig vom 3. Mai 1887 
e e 7 die Angeklagten ad 1 bis 35 eine Geld⸗ 
ur len 180 0 e ee a ſtraſe 770 je 100 Mark ebentuell 4 Wochen Haft 
am 26. Mai zu ing J Ä ; ’ 
18. Obermatroſen Albert Robert Lehmann, geboren b. gegen die Angeklagten ad 36 bis 39 eine Geld⸗ 
om 13. Oktober 1856 zu Holm, Kr. Danzig, ſtrafe von je 50 Mark eventuell 14 Tagen Haft, 
19. Küraffier Johann Okrah, geboren am 30. Sep⸗ vollſtreckt werden. Es wird erſucht, die ſelben zu ver⸗ 
tember 1852 zu Pechbude, Kreis Carthaus, haften und falls ſie nicht im Stande find, die princi⸗ 
r 2 
51 zu Danzig, : : ? 
21. Kanonjer David Johann Wilhelm Gottfried liefern, auch zu den Akten E. 83/87 Nachricht zu geben. 
Krohn, geboren am 24. Auguſt 1853 zu Danzig, Danzig, en 2 8 500 913 
22. Kanonier Carl Ferdinand Wallich, geboren am önigliches Amtsgericht 13. 
18. November 1853 zu Stenckendorf, Kreis 2446 Gegen den Schmied Theophil Ronkowoki 
Roſenberg, aus Klein⸗Okonin, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch 
23. Gefreiten Auguſt Meter, geboren am 13. Oktober ][Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 
1854 zu Quaſchin, Kreis Neuſtadt, 27. April 1887 erkannte Gefängnißſtrafe von 10 Tagen 
24. Pionier Wilhelm Haaſe, geboren am 3. Novem- vellſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
ber 1848 zu Locken, Kreis Oſterode, haften und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, 
25. Trainſoldat Ouftav Reh, geboren am 15. Auguſt falls er nicht die Zahlung der erkannten Geldſtrafe von 
1852 zu Rieſenburg Kreis Roſenberg, 50 Mark nachweſſen kann. D. 398/86. 
26. Trainſoldat Friedrich Auzuſt Zech, geboren am Pr. Stargard, den 10. Junt 1887. 
22 f 5 de 10 Danzig, Königliches Amtsgericht. 
27. Trainſoldat Carl Friedri ielke, geboren am 
5 rm 1859 zu Baarenhütte Kreis Bei, wer füge i f r 
an wegen Körperverletzung verhängt. 
28. Trainſoltat Andreas Thelosphorus Olszewskl, Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
Ar arten Januar 1853 zu Gr. Leſewiz „u; Gerichts⸗Gefängniß zu Preuß.⸗Stargard abzu⸗ 
2 N ; liefern. F. 7/87. 
29. Oeconomie⸗Handwerker Guſtav Ferdinand Miſchker, . 
geboren cum 28. ener 1852 zu Unter-Raplbuhe, | ER ne 
r. Danzig, | 1 
30. Oeconemie⸗Handwerker Anton Wölke, geboren am 2448 Gegen die Schiffszimmermannsfrau Auguſte 
7. Juni 1857 zu Lugninen Kr. Braunsberg, Machalinski geb. Damrath aus Danzig, zuletzt Niedere 
31. Kenonier Rudolf Carl Hermann Brieſchke, ge⸗ Seigen 8 wohnhaft, geboren am 2. Auguſt 1861 in 
boren am 5. Februar 1854 zu Obliwitz, Kreis Fiedlitz Kreis Marienwerder, katholiſch, jetzt unbekannten 
Lauenburg, Aufenthalts, welche flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, 
32. Mustetler Louis Johann Baldin, geboren am iſt die Unterſuchungshaft wegen ſchweren Diebftahle 


9. November 1853 zu Biala Kreis Czarnikau, verhängt. 


u 
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Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in 
das biefige Central-Geſänguiß Schießſtange Nr. 9 ab⸗ 
zuliefern. (IIb. J. 215/87.) 

Danzig, den 11. Juni 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 

2449 Gegen den Arbeiter Johann Pichowski aus 
Schellingsfelde 27, am 19. Juni 1858 in Dreilinden, 
Kreis Danzig geboren, katholiſch, zur Zeit unbekannten 
Aufenthalts, welcher flüchtig ift oder ſich verborgen 
hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Vergehen gegen 
88 185, 113, 74 d. R.⸗Str.⸗G.-B. verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 


das hieſige Central⸗Gefängniß Schießftauge Nr. 9 ab⸗ | 


zuliefern. (IIb. N. 111/87.) 
Danzig, den 11. Juni 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 

2460 Gegen den Arbeiter Ferdinand Lellwitz aus 
Ohro, zur Zeit unbekannten Aufenthalts, welcher 
flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
daft wezen Verbrechen reſp⸗ Vergehen gegen 88 243 
ad 2 und 241 R.⸗Str.⸗G.⸗B. verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Central⸗Gefänaniß Schießſtaunge Nr. 9 ab ⸗ 
zuliefern. (IIb. J. 430/87.) 

Danzig, den 11. Juni 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2451 Gegen den Knecht Franz Kozlowski aus 
Jablonowo, geboren am 3. Oktober 1862 zu Skarlin, 
katholisch, ledig, welcher flüchtig ift, ſoll eine durch voll ⸗ 
ſtreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts zu 
Graudenz vom 6. April 1887 erkannte Reſtgefängniß⸗ 
ftcafe von 174 Tagen 22¼ Stunden volfſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
Gerichtsgefängniß zu Graudenz abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 24 Jahre, Größe 1,71 m, 
Statur ſchwächlich, Haare dunkelblond, Stirn frei, 
Augenbrauen blend, Augen grau, Naſe ſpitz, Zähne 
vollzählig, Kinn rund, Geſicht ſchmal, Geſichtsfarbe 
geſund, Sprache deutſch und polniſch. 

Kleidung: Drillich⸗Gefängnißkleider, Lederſchuhe, 
blaugeſtreiftes Halstuch, weißes Hemde, Lederriemen. 

Graudenz, den 15. Juni 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2452 Gegen die nachſtehenden Wehrpflichtigen: 

1. Guſtav Leopold Krojewski, geboren am 28. Februar 
1859 zu Lowin, Kreis Schwetz, zuletzt in Elbing 
aufhaltſam, 

2. Eugen Oskar Eggert, geboren am 26. Juli 1863 
zu Czerkneingen, Gouvernement Kowno, heimaths⸗ 
berechtigt in Altweichſel, 

3. Anton Friedrich Kilſch, geboren am 30. Juni 
1863 zu Bieſterfelde, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

4. Johann Kofeloweli, geboren am 24. Juni 1863 
zu Blumſtein, zuletzt in Hoppenbruch aufhaltſam, 

5. Carl Friedrich Wilhelm Adelhoff, geboren am 
1. Juli 1863 zu Halbftadt, zuletzt in Schadwalde 
aufhaltſam, 


| 
| 


6. 
7. 
8. 
9 

10. 


11. 


12. 
13. 
14. 
15. 


16. 


17. 
18. 
19. 


28. Johann Schultz, 


[3 
D&D 


29. Johann Peter Lemke, 


30. 


Ewald Hermann Jankowski, 


Martin Neihler, geboren am 26. 


Bernhard Bartholomäus 


„Franz Ripholz, 


Johann Ferdinand 


Johann Markin Jahnke, geboren am 6. Dezember 
1863 zu Hoppenbruch, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Auguft Heinrich Karp, geboren am 13. Mai 1865 
zu Jonas dorf, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Joſeph Johann Henſel, geboren am 13. Sep» 
tember 1863 zu Irrgang, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam, 

geboren am 15. Juni 
1863 zu Irrgang. zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Johann Jakob Lau, geboren am 14. Juli 1863 
zu Ladekopp, zuletzt daſeloſt aufhaltſam, 

Carl Auguſt Silberbach, gekoren am 23. April 
1863 zu Liebenthal, zuletzt in Grünhagen, Kreis 
Stuhm aufhaltſam, 

Adolph Otto Bendig, geboren am 4. September 
1863 zu Ließau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam. 
Martin Jakob Koweki, geboren am 22. Sep⸗ 
tember 1863 zu Liſſau, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Franz Reilowski, geboren am 2. Juli 1863 zu 
Lindenau, zuletzt in Gr. Mausdorf aufhaltſam, 
Georg Julius Kömmling, geboren am 27. Februar 
1863 zu Marienburg, zuletzt doſelbft aufhaltſam, 
Heinrich Martin Gottlieb Mitt, geboren am 
11. November 1863 zu Marienburg, zuletzt da⸗ 
ſelbft aufhaltſam, 

Michael Mehn, geboren am 13. März 1863 zu 
Mielenz, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 

Leonhard Ernſt Pörſchke, geboren am 8. April 
1863 zu Marienburg, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Ernſt Baber, geboren am 17. Mai 1863 zu 
Neuteich, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 


. Franz Speckmann, geboren am 4. Oktober 1863 


zu Nolzenderf, zuletzt daſelbſt anfhaltſam, 


Johann Carl Fink, geboren am 7. Oktober 1863 


zu Parſchau, zuletzt daſeloſt aufhaltſam, 
April 1863 zu 
Perſchau, zuletzt daſelbſt auf haltſam. 


23. Jehannes Schulz, geboren am 25. Oktober 1863 


zu Petershagen, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Ruttkowski, geboren am 
13. Auguſt 1863 zu Pieckel, zuletzt daſelbſt auf⸗ 
haltſam, 

geboren am 31. Oktober 1863 
zu Pr. Roſengarth, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Dombrowski, geboren am 
28. Juli 1863 zu Schöneberg, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam, 


Andreas Stovinsh, geboren am 16. März 1863 


zu Schönwieſe, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
geboren am 4. Oktober 1865 
zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
geboren am 11. November 
1863 zu Schöneberg, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Heinrich Ferdinand Trudlowan, geboren am 
25. Mai 1873 zu Sommer an, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam, 


zu Siemons dorf, 


31. 


32. 
33. 


Hermann 


Johann Gutt, 
. Buftav Emil Korthals, 
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Paul Löppke, geboren am 11. September 1863 
zu Tiegenhof, zuletzt in Orlofferfelde aufhaltſam, 
Michael Froſt, geboren am 29. September 1863 
zu Werneré dorf, zuletzt daſelbſt aufhaltſam, 
Johann Jakob Thoms, geboren am 30. Auguſt 
1863 zu Schadwalde, zuletzt daſelbft aufhaltſam, 
Jullus Kollakowski, geboren am 
21. März 1858 zu Sommeran, zuletzt daſelbſt 
aufhaltſam, 


Martin Peter Neumann, geboren am 7. November 


1862 zu Barendt, zuletzt daſelbſt wohnhaft, 
geboren am 25. Mai 1862 zu 
Schloß Caldewe, zuletzt daſelbſt wohnhaft, 
geboren am 20. April 
1862 zu Marienburg, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 


Carl Friedrich Wilhelm Kochler, geboren am 


8. Auguſt 1862 zu Marienburg, daſelbſt zuletzt 
wohnhaft, 


39. Johann Etuard Luzewski, geboren am 17. Sep⸗ 


40. 
41. 


— 


42. 


43. 


44. 


45. 
46. 
47. 
48. 
49. 


50. 
„Heinrich Janzen, 


2. Heinrich Adolph Richter, 


Carl Gottlieb Büchau, 


Paul Jaworski, 


tember 1862 zu Marienburg, zuletzt daſelbſt 
wohnhaft, 
Joſeph Leiß, geboren am 8. Juni 1862 zu 


Marienburg, zuletzt daſelbſt wohnhaft, 
Johann Carl Roſtock, geboren am 17. Februar 
1862 zu Marienburg, zuletzt daſelbſt wohnhaft, 
Martin Albert Zwingmann, geboren am 19. No⸗ 
vember 1862 zu Marienburg, zuletzt in Stadt 
Caldowe aufhaltſam geweſen, 
Jokoh Böck. geboren am 15. Februar 1863 zu 
Altfelde, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Michael Heinrich, geboren am 12. Juni 1863 zu 
Altfelde, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Franz Schwarz, geboren am 11. April 1863 
Alıfelde, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Friedrich Wilhelm Berg, geboren am 9. April 
1863 zu Altmünſterberg, dafelbſt zuletzt wohnhaft, 
Herrmann Pauls, geboren am 27. Auguſt 1863 
zu Auguſtwalde, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Heinrich Nickel, geboren am 11. Oktober 1863 
1 zuletzt in Neuteich aufhaltſam geweſen, 
homas Schulz, geboren am 15. Februar 1863 
zu Friedrichsruh in Rußland, heimath@berechtigt in 
Bröske, 
Johann Krupke, geboren am 30. Oktober 1863 
zu Eichwalde, zuletzt in Tannſee aufhaltſam geweſen, 
geboren am 30. September 
1863 zu Hohenwalde, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
geboren am 2. Mai 
1863 zu Hohenwalde, zuletzt daſelbſt wohnhaft, 


zu 


Johann Kezelowski, geboren am 8. April 1863 


zu Katznaſe, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 

geboren am 15. Auguft 
1863 zu Küchwerder, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
geboren am 17. Februar 1863 
zu Ladekopp, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 


Michael Knaack, geboren am 26. Auguſt 1863 zu 


Ladekepp, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 


57. 


58. 


59. 
60. 
61. 
62. 


63. 
64. 
65. 
66. 
67. 
68. 
69. 
70. 


71. 
72. 


73. 


74. 


75. 


76. 


77. 


78. 
79. 


80. 
81. 


Johann Jakob Schaplewskt, geboren am 8. Juli 
1863 zu Ladekopp, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Peter Hoffmann, geboren am 4. Oktober 1863 
zu Sophienfeld in Rußland, heimathsberechtigt in 
Ladekopp, 
Johann Krauſe, geboren am 10. April 1863 zu 
Gr. Leſewitz, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Johann Joſeph Woloſchet, geboren am 1. Mai 
1863 zu Gr. Lichtenau, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Franz Udzikowski, geboren am 15. Juli 1863 zu 
Ließau, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Jakob Peter Paulofeti, geboren am 6/18. Juni 
1863 zu Muntau, Kreis Berdjansk in Rußland, 
heimathsberechtigt in Lindenau, 
Peter Schadewoli, geboren am 21. Februar 1863 
zu Lindenwald, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Johann Georg Block, geboren am 17. September 
1863 zu Marienau, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Johann Jakob Dombrowski, geboren am 22. Juni 
1863 zu Marienau, daſelbſt zuletzt wohuhaft, 
Eduard Samuel Günther, geboren am 16. Februar 
1863 zu Marienau, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Jakob Görtz, geboren am 30. März 1863 zu 
Marienau, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Franz Georg Kruck, geboren am 3. Oktober 1863 
zu Marienau, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Johunn Jakob Waldt, geboren am 28. Auguft 
1863 zu Marienau, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Johann Peter Widowski, geboren am 23. Sep⸗ 
tember 1863 zu Marienau, daſelbſt zuletzt 
wohnhaft, 
Martin Widowski, geboren am 9. Oktober 1863 
zu Marienau, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Reinhold Hermann Gottlieb Krüger, geboren am 
31. Januar 1863 zu Marienburg, daſelbſt zuletzt 
wohnhaft, 
Fe Lux, geboren am 27. Dezember 1863 zu 
olonie Eliſabeththal in Rußland, heimathsberechtigt 
in Tannſee, 
Friedrich Wilhelm Stachlowski, geboren am 
24. Oktober 1863 zu Marienburg, zuletzt daſelbſt 
wohnhaft, 
Friedrich Peter Aßmann, geboren am 2. September 
1863 zu Mierau, zuletzt in Marienau aufhalt- 
ſam geweſen, 
Franz Harder, geboren am 20. November 1863 
zu Mierau, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Peter Rohde, geboren am 24. Juli 1863 zu 
Mierau, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Auguſt Lorentz Wagerski, geboren am 8. Auguft 
1863 zu Kl. Montau, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Joſeph Joachim Zeller, geboren am 14. Juli 
1863 zu Kl. Monkau, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Auguſt Jakob Lange, geboren am 1. Auguft 1863 
zu Neulich, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Friedrich Murawski, geboren am 19. Juni 1863 
zu Neukirch, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 


EEE RER 
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„Jakob Siemund, geboren am 25. Juli 1863 zu 
PR Neumünſterberg, daſelbſt zuletzt wohnhaft, | 
Johann Jakob Schönbeck, geboren am 30. Sey⸗ 
Phi ii zu Neumünſterberg, daſelbſt zuletzt 

Wohnhaft, 

& Johann Jakob Kroſchinski, geboren am 28. Februar 
88 1863 zu Neunhuben, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
d. Gotllieb Hermann Idzkowski, geboren am 

31. Januar 1863 zu Neuteich, daſelbſt zuletzt 
10 wohnhaft, 

Martin Nachtigall, geboren am 9. November 1863 
87 zu Neuteich, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 

Johann Albrecht, geboren am 7. November 1863 

zu Nenteicherwalde, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Cornelius Janzen, geboren am 5. September 
1863 zu Neuteicherwalde, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Johann Jakob Borowski, geboren am 3. März 
1863 zu Niedau, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Samuel Michael Groß, geboren am 8. März 
1863 zu Niedau, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Johann Julius Harder, geboren am 15. Oktober 

1863 zu Niedau, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Friedrich Dahms, geboren am 30. September 
% 1863 zu Notzendorf, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 

„Franz Penner, geboren am 8. November 1863 
94 zu Reichhorſt, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 

Jakob Samuel Selrowski, geboren am 13. Ok⸗ 

tober 1863 zu Rothebude, dafelbft zuletzt wohnhaft, 

Johann Paul Groß, geboren am 29. Oktober 

1863 zu Nückenau, zuletzt in Lindenau aufhaltſam 
geweſen, g 

Martin Reikswski, geboren am 3. Juli 1863 zu 
97 Rückenau, zuletzt in Marienau aufhaltſam geweſen, 

Heinrich Theodor Wolf, geboren am 24. Oktober 

1863 zu Rückenau, zuletzt in Neuteich aufhaltſam 

85 gewtſen, 
Friedrich Jobann Schulz, geboren am 20/8. Ok 
tober 1863 zu Chorneglaß in Südrußland, 
90 heimathsberechtigt in Schadwalde, 
Johannes Thöwe, geboren am 29. Juli 1863 zu 
100 Schöͤnſee, dafeldſt zuletzt wehnhaft, 

Johann Gottlieb Zahlinow, geboren am 5. Juli 
101 1863 zu Sommerau, zuletzt daſelbſt wohnhaft, 
»HDeinrich Martin MWefterwid, geboren am 11. No⸗ 
102 dember 1863 zu Sparau, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 
Auguſt Rings, geboren am 29 April 1863 zu 
100 Suſewald, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 

„Jakob Burßenowski, geboren om 28. April 1863 
104 zu Tannſee, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 

Johan Jakob Krupke, geboren am 16. Juni 
105 1863 zu Tannſee, zuletzt daſelbſt wohnhaft, 
Johann Jakob Schidlowekt, geboren am 
16. Februar 1863 zu Tannſee, daſelbft zuletzt 


106 — haft, 

„Joßann Jakob Mutz, geboren am 16. Auguſt 
107 3 zu Taanſee, daſelbſt zuletzt wohnhaſt, 
„Conrad Radomeli, geboren am 5. Januar / 24. Der 
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zember 1863 zu Großwerder in Rußland, heimaths⸗ 
berechtigt in Tannſee, 

108. Johann Guſtav Sprunk, geboren am 6. Dezember 
1863 zu Thiergart, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 

109. Carl Ephraim Ferdinand Lettau, geboren am 
9. Dezember 1863 zu Thiensdorf, daſelbft zulttzt 
wohnhaft, 

110. Rudolf Bent, geboren am 24. März 1863 zu 
Thörichthof, zuletzt daſelbſt wohnhaft, 

111. Peter Jakob Knaack, geboren am 8. Oktober 1863 
zu Tiege, daſelbſt zuletzt wohnhaſt, 

112. Johann Preiß, geboren am 8. September 1863 
zu Tiege, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 

113. Martin Schlichting, geboren am 19. Juli 1863 
zu Ziege, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 

114. Gottfried Heinrich Boldt, geboren am 2. November 
1863 zu Tiegenhof, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 

115. Johann Jakob Block, geboren am 2. Oktober 
1863 zu Tlegenhof, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 

116. Michael Rudolph Kuhn, geboren am 15. November 
1863 zu Tiegenhof, daſelboſt zuletzt wohnhaft, 

117, Chriſtian Otto Theodor Kinder, geboren am 
25. Dezember 1863 zu Tiegenhof, zuletzt »afeldft 
wohnhaft, 

118. Petrus Reich, geboren am 21. Januar 1863 zu 
Tiegenhof, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 

119. Jakob Berg, geboren am 20. September 1863 zu 
Chortitz, Gouvernement Jekaterinoslaw (Rußland), 
heimathsberechtigt in Tiegenhof, 

120. Johann Heinrich Neufeldt, geboren am 6. Auguſt 
1863 zu Tiegenort, daſelbſt zuletzt wohnhaft, 

121. Johann Chriſtian Bartkowski, geboren am 
13. März 1863 zu Tragheim, daſeloſt zuletzt 
wohnhaft, 

122. Martin Möws, geboren am 9. Dezember 1863 
zu Trampenau, baſelbſt zuletzt wohnhaft, 

123. Franz Joſeph Czechau, geboren am 23. April 
1863 zu Wernersdorf, daſeloſt zuletzt wohnhaft, 

welche flüchtig find, ſoll eine durch vollſtreckbares Ur⸗ 
theil des Königlichen Landgerichts zu Elbing vom 
28. März 1887 erkannte Geldſtrafe von je Einhundert⸗ 
ſechszig Mark beigetrieben, im Nichtbeitreibungsfalle eine 
Gefängnißſtrafe von je Einem Monat vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß behufs Strafvollftreckunz abzu⸗ 
liefern, auch zu den biesfeitigen Akten M. I. 146/86 
Nachricht zu geben. 
Elbing, den 13. Mai 1887. 
Der Erſte Staats⸗Anwalt. 
2453 Gegen den Arbeiter Simon Kuſchinski aus 
Weißenberg, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch Urtheil 
des Königlichen Schöffengerichts zu Stuhm vom 14. Juli 
1886 erkannte Gefängnißſtrafe von achtzehn Tag en voll⸗ 
ſtreckt werden. Es wird erfucht, denſelben zu verhaften 
und in das nächſte Amtsgerichtsgefängniß abzuliefern, 
die Strafe zu vollſtrecken, zu unſern Akten D. 167/86 
Nachricht zu geben. 
Stuhm, den 11. Juni 1887. 
Königliches Amts gericht 2. 
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2454 Gegen den Gaſthausbeſitzer Julian Kozieledi, ; 


geboren am 8. Dezember 1859 in Jerczewo, Kreis 
Schwetz, katholiſch und zuletzt in Ponſchau auf haltſam 
geweſen, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt 
die Unterſuchungshaft wegen wiſſentlich falſcher An⸗ 
ſchuldigung verhängt. 

Es wird eriucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichtsgefängniß zu Pr. Stargardt abzuliefern 
und zu den Acten IIIa. J. 616/87 hierher Nachricht 
zu geben. 

Danzig, den 17. Juni 1887. 

Königliche Staats⸗Anwaltfchaft. 


2455 Gegen den Arbeiter Guſftav Stahlke aus 
Graudenz, geboren am 3. November 1865, welcher ſich 
verborgen hält, Hit die Unterſuchungehaft wegen gefähr⸗ 
licher Körperverletzung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Juſtiz » Gefängniß zu Graudenz abzuliefern. 
J. 432/87 III. 

Der Geſuchte iſt mit dem Schloſſerg eſellen Guſſav 
Stahlke in Danzig (geboren am 22. November 1867 
in Pr. Stargard) nicht identisch 

Graudenz, den 14. Juni 1887. 

Königliche Staais⸗Anwaltſchaft. 


2456 Gezen die unverehelichte Suſanna Langkau 
aus Allenſtein, welche ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Diebſtahls ver hängt. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften, in das 
nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern und hierher zu den 
Akten II. J. 296. 87 Nachricht zu geben. 

Allenſtein, den 15. Juni 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


2457 Gegen den Müllergeſellen Friedrich Auguſt 
Stein, am 9. März 1852 zu Deutſch⸗Böhmiſch bei 
Bentſchen, Provinz Poſen, geboren, evangeli ſch, welcher 
flüchtig iſt bezw. ſich verborgen Hält, ift die Unter⸗ 
ſuchungshaft in Sachen J. 1. 679/86 wegen Unter⸗ 
ſchlagung auf Beſchluß des Königlichen Amtsgerichts 
Bahn vom 15. Juni 1886 verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und unter 
Vorzeigung dieſes Steckbriefs an das nächſte Amts⸗ 
gericht zum Zwecke der vorläufigen Annahme unter 
gleichzeitiger Benachrichtigung hierher abzuliefern. 

Stein liebt es, ſich falſche Namen beizulegen. 
So hat er ſich wiederholt Heinrich Müller aus Rackwitz. 
Franz Torge aus Betſche, Wilhelm Luck aus Kietz bei 
Dramburg, Adolf Adam aus Gladen bei Wollſte in 
genannt. 

Beſchreibung: 
6 Zoll, Haare blond, Statur ſchlank, Naſe länglich, 


Kleidung: braunkarrirter Bukskin⸗Rock, blau⸗ 
geſtreifte Bukskin⸗Hoſe, graukarrirte Mütze mit gleichem 
Schirm, Chemiſet mit Stehkragen, ſchwarzer Shlips, 
kurze roßlederne Stiefel. 

Stettin, den 11. Juni 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 

2458 Gegen den Maurer Martin Pruczinskt, 
zuletzt zu Buhnke, geboren am 13. November 1857 
zu Lieſſau, Kreis Marienburg, welcher flüchtig 
iſt, fell eine durch Urtheil des Königlichen Schöffen⸗ 
gerichts zu Gelſenkirchen vom 22. April 1887 erkannte 
Geldſtrafe von 30 Mark eventl. 6 Tagen Haft voll⸗ 
ſtreckt werden. 

Es wird um Strafvollſtreckung und Nachricht zu 
D. 93/87 erſucht. 

Gelſenkirchen, den 15. Juni 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
2459 Gegen den Schmiedemeiſter Nowack aus 
Stalle, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 


wegen verſuchten Betruges verhängt. 


Alter 35 Jahre, Größe 5 Fuß 


Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, auch hierher 
zu den Acten J. 1565/87 Nachricht zu geben: 

Elbing, den 17. Juni 1887. 

Der Erſte Staats⸗Anwalt. 
2460 Gegen den Knecht Auguſt Golz aus Werners⸗ 
dorf, angeblich am 1. November 1862 zu Danzig 
geboren, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen gefährlicher Körperverletzung verhängt. 

Es wird erſuch:, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, auch hierher 
zu den Acten J. 1365/87 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 16. Juni 1887. 

Der Erſte Staats⸗Auwalt. 

2461 Gegen den Matroſen Wilhelm Schulz aus 
Labiau, geboren am 2. October 1863 daſelbſt, ebalt« 
geliſch, zuletzt in Königsberg in Pr. aufhaltſam geweſen, 
welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch Urtheil des König⸗ 
lichen Schöffengerichts zu Tiegenhof vom 20. April 
1887 erkannte Gefängnißſtrafe von 2 Wochen und eine 
Haftftrafe von 1 Woche vollſtreckt werden. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften, in das nächſte Gerichts⸗ 
gefängniß Zwecks Strafvollſtreckung abzuliefern und zu 
den hieſigen Acten D. 4/86 Nachricht zu geben. 

Beſchrelbung: Alter 23 Jahre, Größe 1,74 m, 
Statur ſchlank, Haare blond, Stirn gewölbt, Bart 
raſirt, Augenbraunen blond, Augen grau, Zähne gut, 
1 rund, Geſicht oval, Geſichtsfarbe geſund, Sprache 
eutſch. 

Beſondere Kennzeichen: entzündete Augen. 

Tlegenhof, den 15. Juni 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


ſpitz, Zähne vollſtändig? 2 Vorderzähne fehlen? Geſichts⸗ 2462 Der unterm 16. März cr. hinter den unter 


farbe feine Röthe, 
Augen graublau. 


* 


Beſondere Kennzeichen: ſtechender Blick, eckige 


Schultern, militäriſche Haltung. 


blonder ſpitz gedrehter Schnurrbart, Polizeiaufſicht zu ſtellenden Maurer Franz Krakowoki 


erlaſſene Steckbrief wird hiermit in Erinnerung gebracht. 
Neuenburg, den 9. Juni 1887. 
Die Polizeiverwaltung. 
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2403 Der in Nr. 20 Jahrgang 1885 hinter den 
Knecht Carl Auguſt Klatt unterm 30. April 1885 er⸗ 


laſſene Steckbrief wird erneuert. 
Danzig, den 9. Juni 1887. 
2 Königliches Amtsgericht 12. 
0 464 Der hinter den Arbeiter Wilhelm Dobrinski 
on Marlenau in Nr. 51 des Amtsblatts pro 1886 
unterm 2. December 1886 erlaſſene Steckbrief wird 
Hierdurch erneuert D. 288/86. 
Marienwerder, den 13. Juni 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 
2465 Der hinter die unverehelichte Anna Julie 
rönke in Nr. 44 Jahrgang 1884 unterm 17. Oktober 
1884 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Danzig, den 9. Juni 1887. 
Königliches Amtsgericht 12. 
2466 Der hinter den Gemeindevorfteher und Steuer⸗ 
erheber Peter Quiring aus Tragheimerweide (Kreis 
tuhm) von der Königl. Staatsanwaltſchaft in Elbing 
unterm 3. April 1886 erlaſſene Steckbrief wird hiermit 
erneuert. J. 848/86. 
Stuhm, den 14. Juni 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
2467 Der unterm 21. Juni 1886 hinter den 
rüber in Thalheim, Carlshöhe und zuletzt in Scharnau 
hiefigen Kreiſes aufhaltſam geweſenen Knecht Ludwig 
Scholz erlaſſene Steckbrief wird hiermit in Erinnerung 
gebracht. 
Neidenburg, den 13. Juni 1887. 
Der Amtsanwalt. 
2468 Der hinter den Knecht Adam Szepansti, 
jrüher in Trankwitz aufhaltſam geweſen, unter dem 
30. März 1886 erlaſſene Steckbrief wird hiermit er⸗ 
neuert. J. 184/86. 
Stuhm, den 15. Juni 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
2469 Der hinter die nachſtehend aufgeführten 
Heertspflichtigen und zwar: 
1. an Lietz aus Berent, geboren den 21. Juni 
1 


2. Joſef Zywicki aus Lippuſch⸗Glashütte, geboren 
den 21. Auguſt 1863, 

3. Hierenimus v. Daszkowski aus Königsdorf, ge⸗ 
boren den 27. September 1863, 

4. Franz Lubowslt aus Schadrau, geboren den 
14. Mai 1863, 

5. Auguſt Reſchke aus Janin, zu Locken geboren 
den 1. März 1863, 

6. Auguſtin Murglin aus Lubianen, geboren den 
15. October 1863, 

7. Joſef Bernhard Kochaneck aus Alt⸗Palleſchken, 
geberen den 23. Auguſt 1863, 

8. Franz Pasdowski aus Adl. Boſchpohl, geboren 
den 7. October 1863, 

9. Johann Biernat aus Lubahn, geboren den 
25. März 1863, 

10. Johann Stefan Piechowski aus Slawoſchin, 


geboren den 27. Dezember 1863, 


11. Carl Exnft Zocholl aus Trockenhütte, geboren 
den 12. April 1863, 
12. Albert Julius Rietz aus Kleſchkau, 
12. Februar 1863, 
13 Carl Cybulski aus Berent, geboren den 3. Sep⸗ 
tember 1863, 
unterm 30. Januar 1886 erlaſſene Steckbrief wird 
hierdurch erneuert. (1. M. 1. 69/85). 
Danzig, den 11. Juni 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchafr. 
24270 Der unterm 6. Juni 1885 hinter den Kuh⸗ 
hirtsſohn Anton Quifinskt aus Dirſchauerfeld erlaſſene 
Steckbrief wird hiermit erneuert. C. 105,84. 
Dirſchau, den 11. Juni 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2471 Der unterm 15. November 1884 hinter den 
Knecht Franz Galitzki aus Raikau erlaſſene Steckbrief 
wird hiermit erneuert. D. 70/4. 
Dirſchau, ren 11. Juni 1887 
Königliches Amisgericht. 
2472 Der unterm 17. April 1886 hinter den 
Zimmergeſellen Guſtav Deſte aus Schidlitz erlaſſene 
Steckbrief wird erneuert. III N. 430/85. 
Danzig, den 17. Juni 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Steckbriefs⸗ Erledigungen. 


2473 Der laut dieſſeitiger Bekanntmachung vom 
6. Juni cr. hinter den Arbeiter Rudolf Golz aus 
Luckow wegen Verdachts des Mordes erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt durch Ergreifung des p. Golz erledigt. 
Stettin, den 14. Juni 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
2474 Der gegen den Jäger Schwarz dieſſeitigen 
Bataillons unterm 9. d. Mts. erlaſſene Steckbrief ift 
durch Feſtnahme des p. Schwarz erledigt. 
irſchberg, den 16. Juni 1887. 
2. Schleſiſches Jäger-Bataillon Nr. 5. 
| 2475 Der hinter den Koch Paul Franz Julius 
Nürnberg aus Züllchow unter dem 21. Mai d. J. 
dieſſeits erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Stargard i. Pom., den 16. Juni 1887. 
Der Erſte Staats « Anwalt. 
2476 Der hinter den Knecht Gottfried Gallung 
aus Marienfelde unter dem 10. April 1882 erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 
j Braunsberg, den 13. Juni 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
2477 Der hinter den Sattlergeſellen Carl Demuth 
aus Sorgenert Kreis Marienburg unter dem 15. De⸗ 
zember 1886 erlaſſene Stedbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 14. Juni 1887. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 
| 2478 Der hinter den Strafgefangenen Arbeiter 
| Michael Mallach in Nr. 41 pro 1882 unter 5220 er⸗ 
laſſe ne Steckbrief iſt erledigt. 
Schneidemühl, den 16. Juni 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


geboren den 
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2470 Der binter den Bettler Michael Klecha aus 
Oliva unterm 31. Mai 1887 erlaſſene Steckbrief iſt 
erledigt. 

Danzig, den 18. Juni 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 

Zwangs ⸗Verſteigerungen. 
2480 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Reimerswalde Band 1 Blatt 9 
auf den Namen der Hof⸗ und Mühlenbeſitzer Auguſt 
und Marie geb. Liletz⸗Hannemann'ſchen Eheleute ein⸗ 
getragene, in Reimerswalde belegene Mühlengrundſtück am 
20. Juli 1887, Vormittags 10 Uhr, vor dem 
unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — verfteigert 
werden. 

Das Grundſtück iſt mit 67,50 Thlr. Reinertrag 
und einer Fläche von 7,06,20 Hektar zur Grundſteuer, 
mit 126 Mark Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer ver⸗ 
anlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift 
des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere 
das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere 
Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei 1 
eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhanden ſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſon dere derartige Forderungen von 
Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermine vor der Aufforde⸗ 
rung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls 
der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaub» 
haft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung 
des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und 
bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche m Range zurücktreten. 

Diejenigen, jwelche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
fleigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 1. Auguft 1887, Vormittags 11 Uhr an Gerichts⸗ 
ftelle verkündet werben. 

Tiegenhof, den 28. Mai 1887. 

Königl. Amtsgericht. > 

2481 Im Wege der Zmwangsvollitzedung ſoll das 
im Grundbuche von Beek Band 2 Blatt 31 auf den 
Namen der Wittwe Pauline Ruhnke ged. Dahlweid 
eingetragene, zu Beek belegene Bauergrundſtück am 
25. Auguſt 1887, Vormittags 10 Uhr vor 
dem unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — 
Termins zimmer Nr. 3 verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 70,05 Mark Reinertrag 
und einer Fläche von 21, 87,90 Hektar zur Grundſteuer, 
mit 60 Mf. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 
Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des! 


Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere 
das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, forte ber 
ſondere Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchrei⸗ 
berei, Zimmer Nr. 4 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufzefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grund buche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder Koſten, 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der 
betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls dieſelben bet Feſtſtellung die 
geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bei 
Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des 
Verfteigerungtermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wirb am 27. Auguſt 1887, Mittags 12 Uhr an Gerichts⸗ 
ſtelle Terminszimmer 3 verkündet werden. 

Berent, den 13. Junk 1887. 

Königliches Amtsgericht 3. 


2482 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Liebſchau Band II. Nr. 17 auf 
den Namen des Hofbeſitzers Anton Mendlikowski, welcher 
mit feiner Ehefrau Barbara geborene Lorkswski in Guter⸗ 
gemeinſchaft lebt, eingetragen, zu Liebſchau belegene 
Grundſtück am 2 3. Juli 1887, Vormittags 9 Uhr 
vor dem unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — 
verfteigert werden. 

Das Grundſtück ift mit 43,98 Mk. Reinertrag 
und einer Fläche von 1,87,10 Hektar zur Grundſteuer, ver⸗ 
anlagt Aus zug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere das 
Grundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere 
Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei Kaſſen⸗ 
zimmer eingeſehen werden. 

Alle Realberech tigten werden aufgefordert, bie 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundduche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Auf 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrige nfalls dieſelben bei 
Feſtſtellung des geringſten Gebois nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 
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Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
deanſpruchen, werden aufgefordert vor Schluß des Ver⸗ 
neigerungstermins die Einftellung des Verfahrens herbei 
zuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das Kauf⸗ 
Led in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 

rundſtäcks tritt. 

Das Urtbeil über die Ertheilung des Zuſchlags 
dird am 26. Juli 1887, Vorittags 10 Uhr an Ge⸗ 
richtsſtelle verkündet werden. 

Dirfchau, den 15 Juni 1887. 

Königliches Amtsgericht. 

24838 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Oſterwick Band 2 Blatt 47 auf 
den Namen der Rudolph und der Louiſe geborene 
Worſchewski⸗Kling'ſchen Eheleute eingetragene, im Dorfe 

ſterwick belegene Grundſtück am 2 3. Auguſt 
1887, Vormittags 10%, Uhr vor dem unterzeichneten 
Gericht — an Gerichtsſtelle — Pfefferſtadt Zimmer 42 
verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 144,81 Mk. Reinertrag 
und einer Fläche von 4,5650 Hektar zur Grundſteuer, 
veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Ab⸗ 
ſchrift den Grundbuchblatts, und andere das Grundſtück 
betreffende Nachweiſungen, ſowie beſondere Kaufbe dingungen 
konnen in der Gerichtsſchreiberei 8 Pfefferſtadt Zimmer 43 
eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von jeltft auf den Erſteher übergehenden An⸗ 
ſprüche, deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗ 
dermerks nicht hervorging, insbeſondere derartige For⸗ 
erungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden 
Hebungen oder Koſten, ſpäteſtens im Verſteige rungs⸗ 
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten 
anzumelden und, falls der betreibende Gläubiger wider⸗ 
pricht, dem Gerichte glaubhaft zu machen, widrigenfalls 
dieſelben bei Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht 
berücksichtigt werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes 
an die berückſichtigten Anſprüche im Range zu rück⸗ 

ek en. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
ſtücks keanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſtelgerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
ahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundftücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 24. Auguft 1887, Mittags 12 Uhr an Ge⸗ 
richtsftelle Zimmer Nr. 42 verkündet werden. 

Danzig, den 7. Juni 1887. 

Königliches Amtsgericht 11. 

2484 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Grunau Band II. Blatt 257 auf 
den Namen des Beſitzers Guſtan Kuhn in Gr. Wickerau 
eingetragene, in Grunau Höhe belegene Grundſtück 
Grunau Nr. 44 am 9. Auguſt 188 7, Bor 
mittags 10 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — an 
Gerichtsſtelle — Zimmer Nr. 12 verſteigert werden. 
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Das Grundſtück ift mit 4,74 Mk. Reinertrag und 
einer Fläche von 1,2270 Hektar zur Grundſteuer ver⸗ 
anlagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen 
und andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, 
ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberei, Zimmer Nr. 11 eingeſehen werben. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grunobuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſt⸗ 
ſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden 
und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berück⸗ 
ſichtigten Auſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 9. Auguſt 1887, Mittags 12 Uhr an Gerichts⸗ 
ſtelle, Zimmer Nr. 12, verkündet werden. 

Elbing, den 13. Juni 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
Ediktal⸗Citationen und Aufgebote. 
2485 JIn der Privatklageſache des Zieglergeſellen 
Herrmann Nickel aus Abbau Rieſenburg, jetzt unbekannten 
Aufenthalts, Privat⸗Klägers, wider den Rentier Here⸗ 
mann Makowski aus Rieſenburg, Angeklagten, wegen 
Beleidigung, wird der Brivatlläger, Zieglergeſelle Herr⸗ 
mann Nickel zur Hauptverhandlung über die von ihm 
gegen das Urtheil des Königlichen Schöffen gerichts zu 
Rieſenburg vom 14. Dezember 1886 eingelegte Be⸗ 
rufung auf Anordnung der Strafkammer bei dem Königl. 
Amtsge richte Roſenberg Weſtpr. vor dieſelbe auf den 
22. September 188 7, Vormittags 9 Uhr, ge⸗ 
laden. Wenn derſelbe weder ſelbſt, noch durch einen 
mit ſchriftlicher Vollmacht verſehenen Rechtsanwalt er⸗ 
ſcheint, jo wird die Berufung verworfen werten. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung 
dieſer Auszug der Ladung bekannt gemacht. 

Elbing, den 24. Mai 1887. 

Baatz, 

Gerichtsſchreiver des Königl. Landgerichts. 
2486 In der Privatklageſache der Köchin Wilhel⸗ 
mine Bux aus Braunswalde, jetzt unbekannten Auf⸗ 
enthalts, Privatliägerin, wider den Gutsbeſitzer Schroeter 
aus Braunswalde, Angeklagten, wegen Mißhandlung, 
wird die Privatklägerin, Köchin Wilhelmine Bux 
zur Hauptverhandlung über die von N gegen 


wird 
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das Urtheil des Königlichen Schöffengerichs zu 
Stubm vom 16. März 1887 eingelegte Berufutng auf 
Anordnung der Strafkammer bei dem Königl. Amtes 
gerichte zu Roſenberg Weſtpr. vor dieſelbe auf den 
22- September 1887, Vormittags 9 Ubr, 
geladen. 

Wenn dieſelbe weder ſelbſt, noch durch einen mit 
ſchriftlicher Vollmacht verſehenen Rechtsanwalt erſcheint, 
ſo wird die Berufung verworfen werden. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung 
dieſer Auszug der Ladung bekannt gemacht. 
Elbing, den 24. Mai 1887. 
Baatz, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
248 7 Die Schneiderzeſellenfrau Johanna Brandt 
geb. Claus zu Danzig, vertreten durch den Rechtsanwalt 
Roſenheim in Danzig, klagt gegen ihren Ehemann, den 
Schneidergeſellen Auguft Joſeph Brandt, zuletzt in Danzig 
wohnhaft, jetzt unbekannten Aufenthalts, wegen Eher 
ſcheidung mit dem Antrage, das zwiſchen Parteien be⸗ 
ſtehende Band der Ehe zu trennen und den Beklagten 
für den allein ſchuldigen Theil zu erklären und ladet 
den Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechts⸗ 
ſtreits vor die 1. Civilkammer des Königlichen Landge⸗ 
richts zu Danzig auf den 28. Oktober 1887, 
Vormittags 11 Uhr, mit der Aufforderung, einen bei 
dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
bleſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 4. Juni 1887. 
Kretſchmer, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
2488 Die nachſtehend aufgeführten Reſerviſten und 
Wehrmänner: 

1. Küraſſier Johann Carl v. Grabowski, geboren amn 
2. November 1859 zu Wenſorry, Kreis Carthaus, 
zuletzt in Langfuhr wohnhaft, 

2. Kanonier Carl Heinrich Friedrich Below, ge⸗ 
boren am 7. September 1857 zu Stralſund, 
zuletzt in Legan wohnhaft, 

3. Gefreiter Friedrich Schwarz, geboren am 10. April 
1859 zu Klenau, Kreis Braunsberg, zuletzt in 
Danzig wohnhaft, 

4. Pionier Chriſtian Johannes Friedrich, geboren 
am 5. Februar 1859 zu Putzig, zuletzt wohnhaft 
in Danzig, 

5. Huſar Heinrich Julius Emil Fengler, geboren am 
18. Juli 1857 zu Marienwerder, zuletzt in 
Danzig wohnhaft, 

werden beſchuldigt, als beurlaubte re und 
Wehrmänner der Landwehr ohne Erlaubniß ausge. 
wandert zu ſein. 

Uebertretung gegen 8 360 Nr. 3 des Strafge⸗ 
ſetzb uches. 

Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 20. September 


wird 
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1887, Vormittags 9 Uhr, vor das Königliche 
Schöffengericht hier, Neugarten 27, Zimmer 1 und 2 
parterre, zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königlichen Bezirks⸗Commando zu Danzig 
ausgeſtellten Erklärung verurthellt werden. IX E 986/87. 

Danzig, den 13. Mai 1887. 

Meinke, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 13. 


2489 Der Wehrpflichtige Auguſt Weller, geboren 
am 4. Oktober 1864 zu Gut Kleszowen, zuletzt in 
Mielenz Kreis Marienburg aufhaltſam geweſen, wird 
beſchuldigt, als Wehrpflichtiger in der Abſicht, ſich dem 
Eintritte in den Dienſt des ſtehenden Heeres oder der 
Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das Bundesgebiet 
verlaſſen oder nach erreichtem militärpflichtigen Alter ſich 
außerhalb des Bundesgebietes aufgehalten zu haben. 
Vergehen gegen 8 140 Abſ. 1 Nr. 1 Str.⸗G. -B. 

Derſelbe wird auf den 19. September 188 7, 
Vormittags 9 Uhr vor die Strafkammer des König⸗ 
lichen Landgerichts zu Elbing, Zimmer Nr. 39 zur 
Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe 
auf Grund der nach 8 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königlichen Landrathe zu Darkehmen als 
Cioilvorſitzenden der Erfagcommiffion des Kreiſes Dar⸗ 
kehmen über die der Anklage zu Grunde liegenden That⸗ 
ſachen ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Elbing, den 20. Mai 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
2490 Nachſtehend bezeichnete Perſonen: 
I. 1. Wenſierski, Julius Wilhelm aus Podjas. 
II. 2. Streitowsti, Johann aus Zudau werden bes 
ſchuldigt: 
zu I Nr. 1. als Erſatz⸗Reſerviſt 1. Klaſſe ausge wandert 
zu ſein, ohne von der bevorſtehenden Aus⸗ 
wanderung der Militärbehörde Anzeige 
erſtattet zu haben, 
zu II Nr. 2 als fan ohne Erlaubniß ausgewandert 
zu ſein. 
Uebertretung gegen §. 360 Nr. 3 des Strafgeſetzbuchs. 
Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen Amts⸗ 
gerichts hierſelbſt auf den 2 7. September 1887, 
Mittags 12 Uhr vor das Königliche Schöffengericht 
hierſelbſt Zimmer Nr. 9 unſeres Geſchäftshauſes zur 
Hauptverhandlung geladen. Bei unentſchuldigtem Aus⸗ 
bleiben werden dleſelben auf Grund der nach § 472 der 
Strafprozeßordnung von dem Königl. Bezirks⸗Commando 
zu Neuſtadt ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden 
Carthaus, den 18. April 1887. 
Wojtkowski, 

Gerichtsſchreiber des Kzl. Amtsgerichts. 
2491 Die nachbenannten Militärpflichtigen und 
zwar: 

1. der Arbeiter Franz Sarnowski, geboren am 

5. Auguſt 1864 in Trzebuhn, 
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2. 


der Bauerſohn Albert Friedrich Fenske, 
der Schneider Michael 
der Knecht Leo Paul Ptankowski, 


.der Arbeiter Franz Dombrowski, 


der Schneider Iſidor Kowalewski, 


. der Arbeiter 


der Arkeiter Dominicus Cichosz, 
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der Bauerſohn Rudolph Albert Friedrich Fregin, 
geboren am 23. Auguſt 1865 zu Alt⸗Barkoſchin, 


der Sattler Anaſtaſius Martin Glock, geboren 


am 27. Mai 1865 in Berent, 


.der Arbeiter Hubert Stanislaus von Janicki, ge⸗ 


boren am 3. November 1865 daſel bſt, 

ter Arbeiter Adalbert Johann Kopacz, geboren 
am 16. Juni 1865 in Berent, 

der Arbeiter Franz Valentin Plinski, geboren am 
26. Februar 1865 daſelbſt, 

der Seefahrer Paul Wilhelm Rieck, geboren am 
4. März 1865 daſelbſt, 


der Klempnergeſelle Johannes Jacob Zürn, ge⸗ 


boren am 14. Sepiember 1865 daſelbſt, 

geboren 
am 11. Dezember 1865 in Eichenberg, 

Plichta, geboren am 
23. Auguſt 1865 in Foßhütte, 

geboren am 
28. Juni 1865 in Niedamowo, 


der Arbeiter Hermann Johann Stephan Schwontke, 


geboren am 29. September 1865 in Gartſchin, 
21. Februar 1865 im Dorfe Grünthal, 


. ber Arbeiterſohn Johann v. Wenſierski, geboren am 


21. Januar 1865 in Grzybau, 


. ber Tagelöhnerſohn Auguſt Kosznicki, geboren om 


3. Auguſt 1865 zu Gr. Kamin zu Ober⸗Hornikau, 


der Schneidergeſelle Max Ewald Konrad Giede, 


geboren am 8. Auguft 1865 in Kaliſch, 
geboren am 


9. Mai 1865 in Neu⸗Kiſchau, 


der Arbeiter Auguſt Leopold Hennig, geboren am 


15. Auguft 1865 in Gr. Klinſch, 


der Ferdinand Guftan Pohlmann, geboren am 


13. Juni 1865 daſelbſt, 

ter Bauerſohn Bernhard Peter Burandt, geboren 
am 2. Januar 1865 in Kornen, 
Franz Golumeli, 
26. November 1865 daſelbſt, 


gebo ren am 


geboren am 
4. Auguſt 1865 in Lippuſch, 


der Arbeiter Joſeph Slominski, geboren am 


15. Februar 1865 daſelbſt, 


„der Arbeiter Johann Joſeph Dziemineki, geboren 


am 7. April 1865 in Lubahn, 


der Arbeiter Franz Thym, geboren am 10. Januar 


1865 in Ludianen, 


>. der Arbeiter Friedrich Ferdinand Guſt, geboren 


am 24. April 1865 in Niedamowo, 


der Arbeiter Johann Julius Hermann Krönke, 


geboren am 14. Dezember 1865 in Orle, 


der Landwirth Leo Dodeck, geboren am 4. Februar 


1865 in Alt Paleſchken, 


29. der Arbeiter Maximilian Fojut, geboren am 24. 


Mai 1865 in Alt Paleſchken, 


„der Arbeiter Martin Bela, geboren am 30. Ok⸗ 


tober 1865 in Plewe, 


gehoren am 


31. der Arbeiter Joſeph Albertus Makurat, geboren 
am 28. März 1865 in Sarnowen, 
32. der Arbeiter Guſtav Adolph Jäkel, geboren am 

8. Dezember 1865 in Ziegelberg zu Schidlitz, 
33. der Arbeiter Auton Thomas Wolski, geboren am 

16. Dezember 1865 in Schidlitz, 

34. der Arbeiter Guſtav Adolph Schöwe, geboren am 

12. Dezember 1865 in Ober⸗Schridlau, 

35. der Arbeiter Adalbert Kulas, geboren am 3. März 

1865 in Lubianen, 

36. der Tagelöhnerſohn Franz Kurkows ki, geboren am 

23. September 1865 in Sobonſch, 

37. der Tagelöhnerſohn Auguſt Jazdzewski, geboren 
am 13. Auguſt 1865 in Szu r wen, 
38. der Tagelöhnerſohn Joſeph Rekonski, geboren am 

23. September 1865 in Tuſchkau, 

39. der Arbeiter Franz Turczinski, geboren am 24. 

Auguft 1865 daſelbſt, 

40. der Arbeiter Julius Brzoskowski, geboren am 10. 

März 1865 in Wiſchin, 

41. der Arbeiter Auguſt Brzoskowski, geboren am 8. 

November 1865 daſelbſt, 

42. der Arbeiter Franz Nagorski, geboren am 14 

Auguſt 1865 daſelbſt, 

43. der Arbeiter Johann Sulla, geboren am 19. Ol⸗ 
tober 1865 daſelbſt, 
44. der Handelsmann Simon Zeimann, geboren am 

17. Januar 1865 tajelüft, 

45. der Rudolph Julius Kreft, geboren am 27. Juli 

1865 in Berent, 

46. der Arbeiter Julius Friedrich Baumgarot, geboren 

am 4. Juli 1865 in Elſenthal, 

werden beſchuldigt innerhald der letzten 5 Jahre als 
Wehrpflichtige in der Abſicht, ſich dem Ent itte in den 
Dienſt des ſtehenden Heeres oder der Flotte zu ent⸗ 
ziehen, ohne Erl ubniß entweder das Bundesgebiet ver⸗ 
loſſen oder nach erreichten militärpflichtigen Alter ſich 
außerhalb des Bundesgebiets aufgehalten zu haben. 
Vergehen gegen §. 1401 Str.⸗G.⸗B. Dieſelben werden 
auf den 20. September 188 7, Mittags 12 Uhr, 
vor die Strafkammer des Königlichen Landgerichts zu 
Danzig, Neugarten Nr. 27 Zimmer Nr. 10, eine Treppe 
zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach 8 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königl. Herrn Landrath zu Berent über die 
der Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen ausgeſtellten 
Erklärung verurtheilt werden. (III a. M. 185/87.) 

Danzig, den 23. Mai 1887. 

Königliche Staate anwaltſchaft. 
2492 Die nachbenannten Militärpflichtigen und 
zwar: 
1. Seefahrer Jehann Daniel Klawon, geboren am 
3. Januar 1863 in Schadrau, 
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2. Commis Clemens Kupferſchmldt, 
22. November 1864 in Alt⸗Kiſchau, 
3. Gärtner Bernhard Ciecholewski, geboren den 
24. Februar 1864 in Koſchmin, 
4. Hauslehrer Johann George Guſtav Heinrichs, 
geboren am 22. Mai 1864 in Schöneck, 
5. Arbeiter Franz Marcell v. Wiecki, geboren am 
13. Januar 1865 in Chwarsnau, 
6. Arbeiter Maximilian Netkowski, geboren am 
2. Oktober 1865 in Jariſchau, 
7. Tagelöhnerſohn Franz Daniel, geb. am 3. No⸗ 
vember 1865 in Kamerau, 
8. Arbeiter Guſtav Wilhelm Drews, 
20. November 1865 in Alt⸗Kiſchau, 
9. Beſitzerſohn Johaun Lu kowicz, geb. am 5. März 
1865 in Alt⸗Kiſchau, 
10. Tagelöhnerſohn Johann Muszynski, geboren am 
1. Juni 1865 in Kleſchkau, 
11. Arbeiter Paul Eduard Stiewe, geb. am 30. Juni 
1865 in Kobilla, 
12. Tagelöhnerſohn Franz Maza, geb. am 26. Fe⸗ 
bruar 1865 in Locken, 
13. Arbeiter Guſtav Carl Harthun, geboren am 
18. September 1865 in Nieder⸗Mahlkau, 
14. Arbeiter Thomas Zarembski, geboren am 
20. Dezember 1865 in Ober⸗Mahlkau, 
15. Seiler Auguſt Hermann Fillbrandt, 
am 8. Auguſt 1865 in Gr. Pallubin, 
16. Tagelöhnerſohn Johann Salewski, geboren am 
18. Oktober 1865 in Pogutken, 
17. Arbeiter Joſef Zielinski, geboren am 6. Marz 
1865 in Pogutken, 
18. Arbeiter Johann Jacob Burczyk, geboren am 
23. Auguſt 1865 in Schadrau, 
19. Tagelöhnerſohn Auguſt Zielinski. 
30. Juli 1865 in Schöneck, 
20. Schmidgeſelle Stanislaus Scharmach, 
am 22. Februar 1865 in Schwarzhof, 
21. Arbeiter Valentin Leſinski, geboren am 14. Fe⸗ 
bruar 1865 in Thomaſchewen, 
22. Arbeiter Johann Swiatkowski, geb. am 22. De⸗ 
zember 1865 in Woithal, 
23. Gymnaſiaſt Peter Schulz, geb. 3. September 
1865 in Schloßberg zu Jungfernberg, 
24. Arbeiter Franz Johann Resczewski, geboren am 
7. Auguſt 1865 in Katſchmierowen zu Locken, 
25. Arbeiter Victor Swieczkowski, geb. am 2. Auauft 
1865 in Schöneck, 
werden beſchuldigt, innerhalb der letzten 5 Jahre als 
Wehrpflichtige in der Abſicht, ſich dem Eintritte in 
den Dienſt des ſtehenden Heeres oder der Flotte zu 
entziehen, ohne Erlaubniß entweder das Bundesgebiet 
verlaſſen oder nach erreichtem militärpflichtigem Alter 
ih außerhalb des Bundesgebietes aufgehalten zu haben. 
Vergehen gegen § 140 St.⸗G.⸗B. 
Dieſelben werden auf den 20. September 
1887, Vormittags 9 Uhr vor die Strafkammer bei 


geboren am 


geboren 


geboren am 


geboren 


geboren am dem Königlichen Amtsgericht 


zu Pr. Stargardt zur 
Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden die ſelben 
auf Grund der nach $ 472 der Strafprozeßor dnung 
von dem Königlichen Herrn Landrath zu Berent über 


| die der Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen aus⸗ 


geſtellten Erklärungen verurtheilt werden. (IIIa. M 
40/87.) 
Danzig, den 24. Mai 1887. 
Königliche Staats an waltſchaft. 
2403 Nachdem gegen den Grenatier Max Glattke 
der 3. Compagnie 3. Oſtpreußiſchen Grenadier⸗Regiments 
Nr. 4 (geboren am 24. Juni 1867 zu Papau Kreis 
Thorn) der förmliche Deſertions⸗Prozeß eingeleitet 
worden, wird derſelbe hierdurch aufgefordert, ſich 
ſpäteſtens am 7. Oktober 1887, Vormittags 
10 Uhr, in Danzig im Diviſtens⸗Gerichtslekal (Eliſabeth⸗ 
Kirchgaſſe 1) zu geſtellen, widrigenfalls er in contu- 
| maciam für fahnenflüchtig erklärt und zu einer Geld⸗ 
buße von 150 bis 3000 Mark ve rurtheilt werden wird. 
Danzig, den 14. Juni 1887. 

Königliches Gericht der 2. Diviſton. 
2494 Nachdem gegen den Rekruten Michael 
Ferdinand Emil Hübner aus dem Bezirk des Bezirks⸗ 

kommandos Allenſtein (geboren am 12. September 1863 
zu Lönkendorf Kreis Gerdauen) der förmliche Deſer⸗ 
tions: Prozeß eingeleitet worden, wird derſelbe hierdurch 
aufgefordert, ſich ſpäteſtens am 7. Oktober 1887, 


Vormittags 10 Uhr in Danzig im Divſfions⸗Gerichts⸗ 
lokal (Eliſabeth⸗Kirchgaſſe 1) zu geſtellen, wiprigenfalls 
er in contumaciam für fahnenflüchtig erklärt und zu 
einer Geldbuße von 150 bis 3000 Mark verurtheilt 
werden wird. 
Danzig, den 14. Juni 1887. 
Königliches Gericht der 2. Div ifion. 


2495 Dem Kaufmann Fritz Grolp, zu Danzig, 
vertreten durch den Rechtsanwalt Goldmann in Danzig, 
klagt gegen den Kaufmann Eugen Borowski, früher in 
Danzig, Hundegaſſe No. 60, jetzt in unbekannter Ab⸗ 
weſenheit, aus 2 Darlehns⸗Schuloſcheinen über reſp. 
2000 und 1000 Mark, wegen eines Theilbetrages von 
500 Mark mit dem Antrage: Der Beklagte iſt ſchuldig, 
an den Kläger 500 Mark nebſt 5½ „% Zinſen ſeit 
dem Tage der Zuſtellung der Klage zu zahlen und die 
Koſten des Rechtsſtreites zu tragen. Das Urtheil wird 
gegen Sicherheitsleiſtung für vorläufig vollſtreckbar er⸗ 
ort und ladet den Beklagten zur mündlichen Ver⸗ 
handlung des Rechtsſtrsits vor die I. Civilkammer des 
Königlichen Landgerichts zu Danzig auf den 2 8. October 
1588 7, Vermittags 11 Uhr, mit dem Aufforderung, 
einen bei dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt 
zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dleſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 14. Juni 1887. 
Kretſchmer 
Gerichts ſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


. 
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2496 Die nachbenannten Wehrpflichtigen: 
J. Knecht Karl Eduard Gehrke, geboren den 21. Juni 


2. 


Seefahrer Rudolf Albert 


Hermann Otto Freit 1g, geboren den 


1861 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Trutenau 
Kreis Danzig, 

Kaufmann Abraham Herrmann Albert Adler, 
geboren den 22. Januar 1862 in Tuchom in 
Böhmen, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 
Wiſchneweki, geboren 
den 10. Dezember 1862 in Danzig, zul etzt auf⸗ 
haltſam in Danzig, 


Seefahrer Karl Mix Engelke, geboren den 31. 


Oktober 1863 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 


Seefahrer Auguſt Richard Fey, geboren den 18. 


Oetober 1863 in Danzig, zuletzt aufhal tſam in 
Danzig, 


Heinrich Gottfried Block, geboren den 24. Jun! 


1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig 


Karl Auguſt Balcke, geboren den 4. März 1864 


in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 


. Gottlieb Felir Bluhm, geboren den 21. Dezember 


1864 in Danzig, zuletzt aufhalt ſam in Danzig, 


Paul Albert Baltheim, geboren den 15. Dezem ber 


1864 in Danzig, zuletzt aufh altſam in Danzig 


„Paul Julius Baltheim, geb oren den 27. Dezember 


1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 
Karl Auguſt Berg, geboren den 12. Februar 1864 
in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 


Johann Belau, geboren den 26. Auguſt 1864 in 


Danzig, aufhaltſam zuletzt in Danzig, 


„Richard Albert Duft, geboren den 20. Februar 


1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig 


„Friedrich Ferdinand Clement Dräger, geboren den 


9. October 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 


Friedrich Wilhelm Deutf ſchmann, geberen den 8 


November 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 


Seefahrer Mor Carl Deluhn, geboren den 16 


September 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 


« George Arthur Felix Dreylimg, geboren den 19. 


September 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 


8. Sattler Johann Guſtav Max Eichler, geboren den 


25. Dezember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 
in Danzig, 


Johannes Engels, geboren den 21. Auguſt 1864 


in Danzig, zuletzt auihaltfam in Danzig, 


Emil Fried rich Chriſttan Floedorf, geboren den 


10. Mai 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 

2. Februar 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 


Gymnaſtiker Arthur Waldemar Freier, gehoren 
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den 28. April 1864 in Danzig, zuletzt aufhalt ſam 


in Danzig, 


23. Seefahrer John Albert Frieſe, geboren den 4. 
1 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 

onzig, 

24. Adolf Guſtav Günther, geboren den 18. Auguft 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

25. Emil Alexander Hermann Grundmann, geboren 
den 23. November 1864 in Danzig, zuletzt auf⸗ 
haltſam in Danzig, 

26. Albert Joſeph Guſchnowski, geboren den 15. März 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

27. Seefahrer Carl Eduard Haaſe, geboren den 
13. November 1864 zu Danzig, zuletzt aufhalt⸗ 
ſam in Danzig, 

28. Otto Paul Heldt, geboren den 8. Juli 1864 in 
Danzig, zuletzt aufhaltſam in Seefeldt Kreis 
Carthaus, 

29. Auguſt Ferdinand Hencke, geboren den 23. De⸗ 
zember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 

30. Guſtav Heinrich Henning, geboren den 19. De⸗ 
zember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 

31. Auguft Albert Hurzig, geboren den 13. Dezember 
1864 in Danzig, zuletzt aufhallſam in Danzig, 

32. Otto Auguſt Friedrich Janetzkt, geboren den 
25. November 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 
in Danzig, 

33. Guſtav Carl Iſemeyer, geboren den 21. Februar 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

34. Alkert Julius Kühl, geboren den 24. Februar 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig. 

35. Otto Heinrich Beyſon Klein, geboren den 
20. März 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 

36. Albert Guſtav Kroll, geboren den 20. März 
1864 in Danzig. zuletzt aufhallſam in Danzig, 

37. Friedrich Wilhelm Max Karau, geboren den 
22. Oktober 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 
in Zigankenberg, Kreis Danzig, 

38. Julius Rudolf Gottlieb Kerften, geboren den 
2. April 1864 in Danzig, zuletzt aufhaliſam in 
Zuckau, Kreis Carthaus, 

39. Johann Albert Kiehl, geboren den 23. November 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

40. Seefahrer Herrmann Guſtav Kunkel, geboren 
den 26. April 1864 in Danzig, zul etzt aufhalt⸗ 
ſam in Danzig, 

41. Albert Auguſt Kerſch, geboren den 7. Dezember 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

42. Seefahrer Julius Valentin Kapitzkl, geboren den 
27. Februar 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 


in Danzig, 

43. Les Julius Burchhard Kreft, geboren den 
28. April 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 
in Danzig, 

44. Seefahrer Wilhelm Robert Paul Klucznick, ge⸗ 
boren den 25. Januar 1 864 in Danzig, zuletzt 


aufhaltſam in Danzig, 


2 


E 


45. Carl Auguſt Kolkowski, geboren den 22. Sep⸗ 
tember 1861 in St. Albrecht, 
zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

46. Paul Richard Liedtke, geboren den 25. Februa 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 


Kreis Danzig, 


47. Berfhold Franz Aſexander Lubiſch, geboren den 
23. Oktober 1864 in Danzig, zuletzt auf haltſa m l 


in Danzig, 

Seefahrer Johann Robert Link, geboren 

31. Oktober 1864 in Fahrwaſſer, Kreis Da nzig, 

zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

Johann Auguſt Landowskt, geboren den 29. De⸗ 

zemker 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 

Danzig, 

Emil Bernhard Müller, geboren den 15. Oktober 

1864 in Danzig, zuletzt aofhaltſam in Danzig, 

Eugen Adolf Feodor Mertens, geboren den 

3. Jauuar 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 

in Danzig, 

Emil Leopold Ferdinand Martins, geboren den 

14. Oktober 1864 in Danzig, zuletzt auf haltſam 

in Danzig, 

Seefahrer Gottlieb Alfred Müller, geboren den 
13. Dezember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 
in Danzig, 

54. Carl Robert Marek, geboren den 3. April 1864 
in Danzig, zuletzt auftzaltſam in Danzig, 

. Guſtav Friedrich Müller, geboren den 19. De⸗ 
zember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 

Carl Julius Müller, geboren den 4. Januar 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 
Albert Leo Jakob Markowski, geboren den 
15. November 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 

in Danzig, 

Robert Acolf Max Nagoſſeck, geboren den 
1. Mai 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 

Richard Herrmann Friedrich Otto, geboren den 
4. September 1864 in Danzig, zuletzt aufhalt⸗ 
ſam in Danzig, 

. Guſtav Franz Okrey, geboren den 25. Dezember 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 
Seefohrer Friedrich Otto Petrowski, geboren den 
28. Mai 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 

Neufähr, Kreis Danzig, 


48. 


49. 


50. 
51. 


letzt aufhaltſam in Neufähr Kreis Danzig, 
Seefahrer Johann Wilhelm Plath, geboren den 
16. April 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Ohra, Kreis Danzig, 

Seefahrer Franz Otto Herrmann Pinell, geboren 
den 7. November 1864 in Neufahrwaſſer Kreis 
Danzig, zuletzt aufhaltfam in Neufahrwaſſer 
Kreis Danzig, 


63. 


64. 


den ö 


| 


g 
; 
g 
1 
| 
H 
ä 
j 
3 
| 
! 
’ 
; 
1 
h 
| 
i 
j 
1 
| 
f 
1 


Seefahrer Alexander Heinrich Wilhelm Peters, 
geboren den 17. November 1864 in Danzig, zu⸗ 


——— — 
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. Theater „Capellmeiſter Oscar Richard Walter 
Rodeck, geboren ten 15. Juli 1864 in Danzig, 
zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

Seefahrer Emil Benjamin Franz Rumpcz, ger 

bor en den 12. Oktober 1864 in Danzig, zuletzt 

aufhaltſam in Danzig, 

George Emil Alexander Roth, geboren den 
23. April 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 

Viktor Rydzinski, geboren den 4. September 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 
Johann Ruczinski, geboren den 1. März 1864 

in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

Seefahrer Friedrich Rintz, geboren den 24. De⸗ 
zember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 

Robert Emil Julius Franz Sonnenleitner, ge 
boren den 7. April 1864 in Danzig, zuletzt auf⸗ 
haltſam in Danzig, 

2. Seefahrer Carl Ludwig Show, geboren den 
5. September 1864 in Danzig, zulegt aufhaltſam 
in Danzig, 

Seefahrer Otto Paul Stryewski, geboren den 
6. März 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 

„Friedrich Otto Schikowski, geboren den 1. Februar 
1864 in Donzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 

. Seefahrer Carl Ludwig Seelow, geboren den 
7. Februar 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 
in Danzig, 

Guſtav Adolf Spandowski, geboren den 1. Juni 
1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in Danzig, 
Friedrich Wilhelm Schulz, geboren den 2. De⸗ 
zember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſant in 

Danzig, 

Carl Friedrich Schellhammer, geboren den 

10. Dezember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 

in Danzig. 

Friedrich Theodor Schulz, geboren den 10. Sep⸗ 

tember 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 

Danzig, 

Friedrich Theodor Schaldowski, geboren den 30. 

Auguſt 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 

Danzig, 

Seefahrer Theodor Max Schwald, geboren den 

18. September 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 

in Danzig, 

Seefahrer Theodor Joſeph Schorowski, geboren 

den 8 Juli 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam 

in Danzig, 

Seefahrer Max Julius Siegmund, geboren den 

16. Oktober 1864 in St. Petersburg, zuletzt auf⸗ 

haltſam in Danzig, 

Joſeph Marie (Martin:) Treckmann, geboren den 

3. März 1864 in St. Albrecht Kreis Danzig, 

zuletzt aufhaltſam in Danzig, 


D 
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80. 


81. 


82. 


83. 


84. 


85. Eduard Rudolf Heinrich Wölke, geboren den 1. 
Auguſt 1864 in Danzig, zuletzt aufhaltſam in 
Danzig, 


55 Seefahrer Bruno Eenſt Weinkauf, geboren den 


22. November 1864 in Danzig, zuletzt auchaltſam 
87 m Heiligenbrunn, Kreis Danzig, . 
John William Ziegler, geboren den 26. Mär; 
1864 in Danzig, zuletzt aufjaltiam in Heiligen⸗ 
28 brunn, Kreis Danzig, f 
Carl Otto Guſtav Ziſchke, geboren den 29. April 
1864 in Danzig, zuletzt aufhallſam in Heiligen⸗ 
weg ung, Kreis Danzig, 
ober e hinreichend verdächtig erſcheinen, im Jahte 1887 
Ein, vorher als Wehrpflichtige in der Abſicht, ſich dem 
Flut in den Denft des ſtehenden Heeres oder der 
Bine zu entziehen, ohne Erlaubniß entweder das 
pſudesgedlet verlaſſen oder nach erreichtem militär⸗ 


ga gem Alter fih außerhalb des Bundesgebietes auf⸗ 
1 gen zu hoben, Vergehen ſtraſbar nach $ 140 Abſ. 
1e. B., werden auf den 20. September 
dez , Mittags 12 Uhr vor die I. Strafkammer 
27 Ki iglichen Land, ericht3 zu Danzig, Neugarten Nr. 
laden mer Nr. 10, 1 Treppe zur Hauptverhandlung 


Auf Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 

don Grund der nach 8 472 der Strafprozeßordnun g 

Tandem Königlichen Herrn Polizei - Präſidenten zu 

79 tig über die der Anklage zu Grunde liegenden 

(Aa schen ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 
9. 554/87.) 


Danzig, den 9. Juni 1887. 


249 Königliche Staatsanwaltſchaft. 
deſſe Der Händler Johann Ewel aus Danzig, 
eg Aufenthalt unbekannt iſt, und welchem zur Laſt 


rd, in den Jahren 1883, 1885 und 
nen Handel mit Heringen im Umherziehen ohne 
8 cel den betrieben zu haben, (Uebertretung gegen 
T 
20, 
dag i 
4 pa nigliche Schöffengericht 1, Verhandlungszimmer 
ap im Gerichtsgebäude Neugarten Nr. 27 zur 
Ausblerhandlung geladen. Auch bei unentſchuldigtem 
werden en wird zur Hauptverhandlung geſchritten 


Danzig, den 15. Juni 1887. 
Geri Meinke, 

249% eſchreiber des Königlichen Antsgerichts 13. 

| in Kira Grundbuche von Quaſchin Blatt 35 find 

{ 


1884, 


ag des Königlichen Amtsgerichts hierſelbſt auf den 


Johann n 3 unter Nr. 2 für den Pfarrpächter 
250 M. Dérowekt zu GrofeRab 250 Thaler gleich 
Norder ark nebſt 5 Prozent Zinſen eingetragen. Die 
fler die M dem Filial⸗Kirchenkollegium zu Groß⸗Katz 
| r di Pacht der dortigen Pachtländereien verpfändet. 
bildet 85 Forderunz iſt ein Hypotheken⸗Dokument ge⸗ 
80 aldurſtedend aus einer Ausfertigung der gerichtlichen 
verwert müde vom 20. Februar 1862, dem Eintragungs⸗ 

e vom 26. Februar 1862, dem Vermerke boy 


Geſetzes vom 3. Juli 1876), wird auf Ans | 
Kzuptember 188 7, Vormittags 9 Uhr vor 
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und 3 zugeſchrieben fird, 


| 
| 
| 


| 


| 
| 
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ge üer die Eintragung der Verpfändung und 
dem Hypothekenb uchsauszuge vom 26. Februar 1862. 
Dieſe Urkunde iſt angeblich verloren. Der Vorſtand 
der katholiſchen Filial⸗ Kirchengemeinde zu Groß Katz 
hat das Aufgebot zum, Zwecke einer neuen Aus fertigung 
beantragt. 4 

Es wird deshalb der Inhaber der beſchriebenen 
Hypothekenurkunde aufgefordert, ſpäteſtens in dem am 
10. October 1882, Vormittags 10 Nhr an 
hieſiger Gerichtsſtelle anſtehenden Aufgebotstermine 
feine Rechte anzumelren und die Urkunde vorzulegen, 
widrigenfalls ſie für kraftlos erklärt werden wird. 

Zoppot, den 14. Juni 1887. 

Königliches Amtsgericht. 

2499 Die Inſtmannsfrau Auguſte Groſf geborene 
Heruth zu Gr. Brauſen bei Roſenberg Weſtpr., ver⸗ 
treten durch den Reckteanwalt Naven in Roſenberg, 
klagt gegen ihren Ehemann, ten Inſtmann Guſtav 
Groſf, zuletzt in Th ergart bei Gr. Tromnau, jetzt un⸗ 
bekannten Aufenthalts, wegen böslicher Lerlaſſung mit 
dem Antrage auf Trennung der Ehe und Verurtheil ung 
des Beklagten für den allein ſchuldigen Theil und ladet 
den Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechts⸗ 
ſtreits vor die Erſte Civilkammer des Königlichen 
Landgerichts zu Elbing auf den 1 5. November 
1887, Vormittags 9 Uhr, mit der Aufforderung, 
einen dei dem gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt 
zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird Pier 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Elbing, den 13. Juni 1887. 

Naleszinski, 
als Gerichtsſchreiber des Königlichen Lan 

2500 Im Grundbuche des dem Gutshe⸗ ſitzer Schal⸗ 
kowski gehörigen Gutes Hoch⸗Linſewo 9 Matt Nr. Ic 
wechem die bäuerlichen Grundſtücke Linie „„ Blatt Nr. 


ſtehen folg zende Hypotheken- 


r gerichts. 


forderungen eingetragen: 

1. Abtheilung In, 19 0 3 aus der 

vertrage d. d. Liniewo 28. Junnar 1841 zufolge 

Verfügung vom 12. Jebry für G 1 

Rräbe 23 Thaler Batery gie 1541,18: Bloventint 
. Mbiheilung ill. Nr. 7 aus dem Erbvergleich d. d. 

Liniewo 14. Of ober 1840 zufolge Verfügung 

vom 7. Nover ber 1840 für Heintietie Krähe 

36 Thaler 3 5 Sg. 4 Pf. Erbtheil 

iI. FE „u — 5 — — = 1 I: ; 

„ Abtheilun“ III. Nr. 9 für die Geſchwiſter Hinz 

2 Dr vierte Wilhelmine, b. Carl Wilhelm, 
8 Je“ ing Ferdinend und d. Caroline Eliſe je 
31 Thlr. 20 Sgr. 9 Pf. 

Di eſe Poſten ſind angeblich getilgt und ſollen im 
W buche gelöfcht werden. 

Auf Antrag des Grundſtückseigenthümers werden 
die. genannten eingetragenen Gläubiger beziebentlich 
eren Rechtsnachfolger auf gefordert, ihre Anſprüche und 
Rechte auf dieſe Poſten ſräteſtens im Aufgebotstermin 
2h. September 1887, Vormittags 11 Uhr bei 
dem unterzeichneten Gericht, Zimmer Nr. 3 anzumelden, 


u gerichtlichen Kauf⸗ 
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widrigenfalls fie mit ihren Anſprüchen auf dieſe Poſten 
ausgeſchloſſen und letztere in Grundbuche geldft werden. 


Der Gutsbeſitzer Schalkswski als eingetragener 
Eigenthümer des Gutes Hoch ⸗Liniewo 10 hat ferner 
das Aufgebot folgender Hypothekenurkunden beantragt: 

1. über das Altentheil und 23 Thaler Vatererbe, 
eingetragen für Conſtantia Krähe in Abtheilung II. 
Nr. 1 und beziehentlich Abtheilung III. Nr. 3 
Liniewo 10 aus dem gerichtlichen Kaufvertrage 
d. d. Liniewo 28. Januar 1841, gebildet aus 
der Ausfertigung dieſes Vertrages, dem Hypotheken ⸗ 
ſchein und der Ingroſſationsnote vom 12. Fe⸗ 
bruar 1841, 

2. über das Erbthell von 36 Thaler 15 Sgr. 
4¼ Pf., eingetragen für Johann Krähe in Ab⸗ 
theilung III. Nr. 7 Liniewo 10 aus dem Erb⸗ 
vergleiche d. d. Liniewo 14. Oktober 1840, be⸗ 
ſtehend aus der Ausfertigung deſſelben, dem 
Hypothekenſchein und der Ingroſſationsnote vom 
7. November 1841, 

3. über 20 Thaler, eingetragen für die Königliche 
Regierung in Danzig aus der gerichtlichen Ver⸗ 
handlung vom 27. September 1845, gebildet aus 
der Ausfertigung dieſer Verhandlung nebſt In⸗ 
areſſationsnote von demſelben Tage. 

Die Inhaber dieſer Urkunden werden aufgefordert 
ſpäteſtens in dem am 29. September 1887, 
Vormittags 11 Uhr, hier, Zimmer 3 anſtehenden Auf- 
sebetstermin ihre Rechte anzumelden und die Ur kunden 
zur Vermeidung ihrer Kraftloserklärung vorzulegen. 

Berent, den 14. Juni 1887. 

Königliches Amtsgericht 3. 
2501 Auf Antrag der Direktion des Königlichen 
Weſtpreußiſchen Landgeſtüts zu Marienwerder ſollen die 
unb kannten Gläubiger der Geſtütskaſſe für das Rech⸗ 
nungsjahr vom 1. April 1886 bis dahin 1887 aufge 
boten worden. 

Es werden daher alle diejenigen, welche Anſprüche 
an die genannte Kaſſe aus dem gedachten Jahre zu 
haben vermeinen, aufgefordert, diejelben baldigſt bei der 
Geſtütsdirektion hierſelbſt, ſpäteſtens in dem Aufgebots⸗ 
termine ten 8. Oktober 188 7, Mittags 12 Uhr 
bei dem unterzeichneten Gerichte Zimmer Nr. 9 anzu⸗ 
melden, anderenfalls ſie ihrer Rechte an die Geftütd- 
kaſſe verluſtig gehen und nur an die Perſon desjenigen, 
mit welchem ſie kontrahirt haben, werden verwieſen 
werden. 

Marien werder, den 16. Juni 1887. 

Königliches Amts⸗Gericht 1. 
2502 Nachdem gegen den Rekruten Alexander 
Steinich des 2. Bataillons (Pr. Stargard) 8. Pom⸗ 
merſchen Landwehr⸗Regiment Nr. 61 aus Boban, Kreis 
Pr. Stargard der förmliche Deſertionsprozeß einge 
leitet worden, 
fräteftens in dem auf Sonnabend, den 8. Oetober er., 
Vormittags 11 Uhr, in hieſiger Hauptwache anberaumten 
Termine ſich wieder einzufinden, widrigen falls er nach 


wird derſelbe hierdurch aufgefordert, 


Schluß der Unterſuchung in contumaciam für fabnen⸗ 
flüchtig erklärt und in eine Geldbuße von 150 bis 
3000 Mark verurtheilt werden wird. 
Bromberg, den 17. Juni 1887. 
Königliches Gericht der 4. Diviſion. 
Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ehe ⸗ Verträge. 
2503 Der Mittelſchullehrer Georg Zuern aus 
Danzig, und das Fräulein Johanna Biſchoff, im Bei⸗ 
ſtan de des Gerichts⸗Actuars Leopold v. Warozewaki, 
die beiden Letzteren aus Berent, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerkes 
laut Ehevertrag d. d. Berent den 16. Mai 1887 mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß Alles, was die 
Ehefrau in die Ehe einbringt, oder in derſelben auf 
irgend eine Art erwirbt, die Natur des Vorbehaltenen 
haben fol, 
Danzig, den 27. Mai 1887. 
Königliches Amtsgericht III. 


2504 Der Kaufmann Reinhold Paul Leopold 
Jungfer aus Danzig und das Fräulein Anna Marie 
Neitzke, Letztere im Beiſtande des Referendars Friedrich 
Kill aus Marienwerder, haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Ehevertrag d. d. Marienwerder den 18. Mai 1887 mit 
der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der künf⸗ 
tigen Ehefrau in die Ehe einzubringende Vermögen die 
Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 26. Mai 1887. 
Königliches Amtsgericht III. 


3505 Die Bäckermeiſter Carl und Bertha geb. 
Heldt⸗Frankenſtein'ſchen Eheleute in Carzin hatten durch 
Vertrag d. d. Stolp den 4. October 1871 die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Nachdem die Frankenſtein'ſchen Eheleute ihren 
Wohnſitz von Carzin nach Neuſtadt Weſtpr. verlegt 
haben, wird dieſe Ausſchließung der Güter und des Er⸗ 
werbes hiermit nochmals bekannt gemacht. 

Neuſtadt Weſtpr., den 26. Mai 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


2506 Der Kaufmann Guſtav Ehrlich hier und das 
Fräulein Minna Theurer hier haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Verhandlung vom 27. d. M. ausgeſchloſſen, und 
fol das Vermögen der Frau die Natur des Vorbehal⸗ 
tenen haben. 
Elbing, den 27. Mai 1887. 
Königliches Amtsgericht. 

2507 Der Bureau⸗Vorſteher Carl Piehl aus 
Flatow und das Fräulein Henriette Klefer aus Danzig, 
Langgarter⸗Wall Nr. 7 haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Verhandlung vom 9. Mai 1887 dergeſtalt ausgeſchloſſen, 
daß alles von der Braut in die Ehe einzubringende 
Vermögen, ſowie Alles, was dieſelbe in ſtehender Ehe 
durch Glücksfälle, Geſchenke, Erbſchaften, Vermächtniſſe 
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en aus irgend einem anderen Rechtsgrunde erwerben 
ollte, die Natur des geſetzlich Vorbehaltenen haben ſoll. 
Flatow, den 26. Mat 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2508 Der Friſeur Georg Schramm und deſſen 
chefrau Helene Johanna Henriette Caroline Schramm 
hy Much aus Danzig haben nach Eingehung ihrer 
he, nachdem die Ehefrau ihre Großjährigkeit erreicht, 
auch für die Dauer ihrer ferneren Ehe die Gemeinſchaft 
20 Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 
0. Mai 1887 mit der Beftimmung ausgeſchloſſen, daß 
17 geſammte jetzige und zukünftige Vermögen der 
hefrau, die Eigenſchaft des Vorbehaltenen haben foll. 
Danzig, den 26. Mat 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 


2509 Der Bäder Aleronder Anrenſttauſ aus 
Marienau und das Fräulein Emma Krombach aus 
Lalkau haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 
23. Mai 1887 ausgeſchloſſen. 
Culm, den 27. Mat 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


2510 Oer Schuhmacher Thomas Maczkowski aus 
Schwetz und die Wittwe Joſefine Rynkiewicz geborene 
Przybiszewska aus Schwetz haben vor Eingehung ihrer 
he die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Vertrages vom 27. Mai 1887 dergeſtalt ausgeſchloſſen, 
daß das Vermögen, welches die Braut in die Ehe ein⸗ 
bringt oder während derſelben, auch durch Geſchenke 
Erbſchaft oder Glücksfälle erwirbt, die Natur des Vor⸗ 
behaltenen haben foll. 
Schwetz, den 27. Mai 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


2511 De Forſtaufſeher Friedrich Knorr in Sa⸗ 
droszez und das Fräulein Hedwig Geguns in Rehberg 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrages dom 23. Mai 
1887 ausgeſchloſſen. 
Schwetz, den 31. Mai 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2512 Der Gymnaſiallehrer Walther Benſemer in 
Thorn und das Fräulein Elifabetd Schülke in Thorn 
aben vor Eingehung ihrer Ehe bie Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Thorn 
den 23. Mat 1887 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 23. Mai 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2813 Die Frau Müller Lydia Thereſia Böttcher 
geb. Aswald aus Bierzgel Mühle hat, nachdem dieſelbe 


die Großjährigkeit erlangt, für die Dauer ihrer Ehe mit 


dem Müllergeſellen Ludwig Böttcher aus Bierzgel Mühle 
die eheliche Gütergemeinſchaft laut gerichtlicher Berhand⸗ 
lung d. d. Thorn den 17. Mai 1887 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 23. Mai 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


2514 Der Kaufmann Jacob Wiebe und das Frl. 
Roſa Niklaus aus Königsberg i. Pr. haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Vertrages vom 28. v. M. ausgeſchloſſen, 
und ſoll das Vermögen der Ehegattin die Natur des 
Vorb ehaltenen haben. 


Elbing, den 2. Juni 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


2515 Der Kaufmann Guſtav Edel aus Thorn und das 
Fräulein Agnes Kenzy aus Oſterode haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Verhandlung d. d. Oſterode den 18. Mai 
1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß dem 
gegenwärtigen Vermögen der Braut und Allem, was 
ſie ſpäter durch Erbſchaft, 
fonft erwirbt, die Eigenſchaft des vorbehaltenen Ver⸗ 
mögens beigelegt wird. 


Geſchenke, Glücksfälle o der 


Thorn, den 23. Mai 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


2516 Der Glaſer Markus Levy aus Graudenz 
und das Fräulein Bertha Löwenberg aus Culmſee haben 
vor Eingehung' ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güler 
und des Erwerbes laut Verhandlung d. 
den 11. Mai 1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das Vermögen der Ehefrau die Natur des ver⸗ 
tragsmäßig Vorbehaltenen haben ſoll. 


d. Culmſee 


Thorn, den 20. Mai 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


2517 Der practiſche Arzt Dr. Richard Dommer 


in Tolkemit und das Fräulein Gertrud Giebler von 


hier haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 
31. v. M. ausgeſchloſſen, und ſoll das Vermögen der 
Ehegattin die Natur des Vorbehaltenen haben 
Elbing, den 1. Juni 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


2518 Der Agent Eenſt Friedrich Schulz aus 
Danzig und das Fräulein Marie Charlotte Katter aus 
Rogehnen bei Preuß Holland haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes laut Ehevertrag vom 2. Juni 1887 mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen 
Ehefrau einzubringende, ſowie das während der Ehe 
durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt 
zu erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehalten en 
haben ſoll. 

Danzig, den 2. Juni 1887. 

Königliches Amtsgericht 4. 


2519 Der Kürſchnermeiſter Hermann Kuhn aus 
Danzig und die Schneiderin Auguſte Karſchen ebenda, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 3. Junt 
1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von 
der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während 
der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen 
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oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Nalur des f 
Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 8. Juni 1887. 
Königliches Amtsgericht 4. 
2520 Der Landwirth Eugen Fronhöfer aus 
Scqhüddellau bei Danzig und das Fräulein Catharina 
Lina Hedwig Schüßler, Letztere im Beiſtande ihres 
Vaters, des Hofdefigers Carl Ludwig Schüßler von 
ebenda, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 
2. Juni 1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
das von der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das 
während der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 2. Ju ni 1887. 
Königliches Amtsgericht 4. 
2521 Der Landwirth Heinrich Pieper und deſſen 
Ehefrau Ottilie geb. Göths, früher in Rhamel, Kreis 
Neuſtadt Wefipr., jetzt in Krangen, Kreis Pr. Stargard 
wohnhaft haben vor Eingehunz ihrer Ehe die Gemein: 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrag 
d. d. Neuſtadt, den 3. Februar 1877 mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Vermögen, welches 
die Ehefrau in die Ehe einbringt oder während derſelben 
durch Glücksfälle, Schenkung, Erbſchaften oder ſonſt er⸗ 
wirst, die Natur des Vorbehaltenen haben fol, was 
bierdurch, nachdem dieſelben ih ren Wohnſitz nach 
Krangen verlegt haben, von Neuem bekannt gemacht wird. 
Pr. Stargard, den 2. Juni 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2522 Das Fräulein Martha Siewert im Beiſtande 
ihres Vaters, des Gutsbeſitzers Ivan Siewert in Budda 
und der Gutsbeſitzerſohn Hans Julius Herrmann aus 
Schwarzwald haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Be⸗ 
ſtimmung, daß Alles, was die Braut in die Ehe ein⸗ 
bringt oder während der Ehe durch Glücksfälle, Erb⸗ 
ſchaft oder auf ſonſtige Weiſe erwirbt, die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut Vertrag vom 
25. Mai 1887 ausgeſchloſſen. 
Pr. Stargard, den 31. Mai 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2523 Der Stellmacher Peter Sawicki in Culmſee 
und die unverehelichte Angela Glowacka in Tillitz Kreis 
Thorn haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. 
Thorn den 3. Juni 1887 mit der Beftimmung aus⸗ 
geſchloſſen, daß das Vermögen der Frau die Natur des 
vertragsmäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Thorn, den 3. Juni 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2524 Der Gutsbeſitzer Ignatz von Lewinski aus 
Koſitztau und die verwittwete Frau Kaufmann Roſalie 
Lange, geb. Krauſe aus Neuſtadt Weſtpr. haben vor 
Eingehung ihrer Ehe nicht nur die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes für dle Dauer der Ehe laut 


Vertrages de dato Königliches Amtsgericht Neuſtadt 


Weſtpr. den 23. Mai 1887 ausgeſchloſſen, ſondern 
darin auch beſtimmt, daß die verwittwete Frau Roſalie 
Lange, geb. Krauſe demjenigen Vermögen, welches ſie 
an Geld, Effekten und Sachen in die Ehe bringt, als 
demjenigen, welches ſie während des Beſtehens der Ehe 
erwirbt, die Rechte des geſetzlich vorbehaltenen Ver⸗ 
mögens vorbehalten bleiben und mit der Maßgabe, 
daß ihr zukünftiger Ehemann Ignatz von Lewinski von 
dem ehemännlichen Nießbrauche ausge ſchloſſen ſein ſoll. 
Beide wollen ihren erſten Wohnſitz in Koſitzkau Kreis 
Carthaus nehmen. 
Carthaus, 30. Mai 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2525 Der Reſtaurateur Oscar Eylert und deſſen 
Ehefrau Auguſte Sophie Eylert geborene Streller aus 
Zoppot haben nach Eing ehung ihrer Ehe, nachdem die 
Ehefrau ihre Großjährigkeit erreicht, auch für die Dauer 
ibrer ferneren Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Ehevertrag vom 6. Juni 1887 mit der 
Maßgabe ausgeſchloſſen, daß das jetzige und känftige 
Vermögen der Ehefrau die Natur des Vorbezaltenen 
haben ſoll. 
Danzig, den 7. Juni 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 
2526 Die Frau Tiſchler Auguſtine Schutta geb. 
Andryskowski aus Paczewo und deren Ehemann, der 
Tiſchler Anton Schutta daſelbſt haben nach erlangter 
Großjährigkeit der Erſteren die Gemeinſchaft der Güter 
für die fernere Dauer der Ehe laut den Verhandlungen 
d. d. Carthaus, den 20. April und 28. Mai 1887 
ausgeſchloſſen. 
Carthaus, den 28. Mai 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
2527 Das Fräulein Sophie Orlinska aus Culm 
und der Drogenhändler Leon Kozielecki aus Neuſtadt 
Weſtpr. haben für die don ihnen einzugehende Ehe durch 
Vertrag vom 1. Juni 1887 die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das von der Braut in die Ehe eingebrachte und 
während derſelben durch Geſchenke, Glücksfälle oderſſonſt 
zu erwerbende Vermögen die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben und dem Ehemann davon weder Be⸗ 
ſitz noch Verwaltung noch Nießbrauch zuſtehen ſoll. 
Neuſtadt Weſtpr., den 11. Juni 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
2528 Der Buchhalter Otto Stieff in Neu Schön⸗ 
ſee und das Fräulein Laura Betty Schubring aus 
Neumark, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
d. d. Neumark, den 20. Mat 1887, mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Braut in 
die Ehe einbringt, ſowie Alles, was dieſelbe während 
der Ehe durch Erbſchaft, Geſchenke, Glückefälle oder 
eigene Thätigkeit erwirbt, die Eigenſchaft des vorbehal⸗ 
tenen Vermögens haben ſoll. 
Thorn, 2. Juni 1887. a 
Königliches Amtsgericht. 
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2529 Der Rechtsanwalt Bernhard Schlee von] das während der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, 
bier und das Fräulein Martha Marquart von hier Schenkungen oder fonft zu erwerbende Vermögen tie 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 


Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Thorn, Danzig, den 8. Juni 1887. 

den 7. Juni 1887 mit der Beftimmung ausgeſchloſſen, Königliches Amtsgericht 2. AN 

daß das Vermögen der Frau die Natur des vertrags⸗] 2835 Der Wagenmeifter-Affiftent Eduard Flat 

mäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. zu Dirſchau und deſſen Ehefrau Hedwig, geb. Cibell 
Thorn, 7. Juni 1887. zu Dirſchau haben nach erreichter Großjährigleit der 

Königliches Amtsgericht. en 85 alt 51 Güter laut Verhandlung 
2830 Der Kaufmann Louis Julius Herrmann vom 11. Juni 1887 ausgeſchloſſen, 
Alberty aus Culm und das Fräulein Hulda Friderike Dirſchau, den 13. Juni 1837. 


ee aus Eichfter Mühle haben vor Ein | 2536 Der ie e ee Danzig und 
E ung ihrer Ehe die Geme inſchaft der Güter und des die ſeparirte Frau Wilhelmine Hüttmann, geb. Sprengel 
rwerbes laut Vertrages vom 31. Mai 1887 ausge⸗ 


ſchloſſen aus Ließau, welche ihren erſten Woynſitz nach Schließung 
ulm. en Juni 1887 der Ehe in Ließau nehmen werden, haben vor Ein zehung 
! Königli ches Amtsgerl dit. ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 


f laut Vertrag vom 11. Juni 1887 mit der Beſtimmung 
2531 Der Kaufmann Felix Ruhm aus Neuteih | ausgeſchloſſen, daß das Vermögen der künftigen Ehefrau 
und das Fräulein Anna Baum aus Danzig haben vor ſowohl dasjenige, was ſie einbringt und auch dasjenige 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und | was ſie ſpäter erwirbt, die Eigenſchaft des vorbehaltenen 
Erwerbes laut Ehevertrages vom 9. Juni 1887 mit | Vermögens haben foll. 
der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Braut Marienburg, den 11. Juni 1887. 
n die Ehe einbringt, oder während derſelben erwirbt, 


j . Königliches Amtsgericht. 
die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 2537 Der Jouvelier Otto Biſchoff und das Fräulein 
Tiegenhof, den 9. Juni 1887. Antonie de Payrebrune, beide von hier, haben vor 
Königliches Amtsgericht. Eingehung ihrer Ehe die Ge meinſchaft der Güter und 


2532 Der Landwirth und Königliche Lieutenant des Erwerbes laut Vertrag vom 13. Juni 1887 mit 
der Reſerve des Thüring. Huſaren⸗Regiments Nr. 12 der Beſtimmung ausgeſchloſſen. daß das Vermögen der 
Arnold Plehn, zu Rittergut Kopitkowo, Kreis Marien⸗ tünftigen Ehefrau, ſowohl dasjenize, was fie einbringt, 
werder und deſſen Braut, Frida Schönian, Tochter des als auch dasjen ge, was ſie ſpäter erwirbt, die Eigen» 
Königlichen Ober⸗Regierungsraths Schönian zu Caſſel, ſchaft des vorbehaftenen Vermögens haben fol. 


haben heute jede Güterge l neinſchaft, insbeſondere auch Marienburg, den 13. Juni 1887. 
die eheliche Errungenſchaftsgemeinſchaft aufgehoben. Königliches Amisgerſcht.— 
Caſſel, am 6. Juni 1887. 2538 Der Apotheker Emil Kun zu putzig und 
Königliches Amtsgericht, Abthl. 10. Fräulein Maria Hannemann zu Hohenſee bei Putzig 


Haben vor Eingehung ihrer Eye die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 
14. Zuni 1837 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen. daß 
das von der Braut in die Ehe eingebrachte und während 
derſelben auf irgend eine Art zu er werbende Vermögen 
die Natur des Vorbehaltenen haben fol. 


2533 Der Bäckermeiſter Louis Holz und deſſen 
Ehefrau Adeline, geb. Cobn, Letztere im Beiſtande des 
Rechtsanwalts Citron, ſämmtlich aus Danzig, haben 
nach Eingehung ihrer Ehe in Gemeinſchaft der Güter 
en Für EN 19 89.9 BT: =. haben bie 
elben auf Grund der 92 und 410 Titel 1 Theil | ia, de 5 N AR 
A. L.⸗R. die Gemeinſchaft rer Güter und des Erwerbes u Rinisliges Ante aht 
laut Ehevertrag vom 6. Juni 1887 mit der Beſtimmung 2539 Der Buhnenmeiſter Alfred Liegmang und 
ausgeſchloſſen, daß das von der Ehefrau eingebrachte, deſſen Ehefrau Hedwig geb. Falk zu Willenberg, welche 
ſewie das während der Ehe durch Erbschaft n, Glücks⸗ ſich verheirathet haben, während letztere wegen Minder⸗ 
ie Schenkungen orer ſonſt zu erwerbende Vermögen, jährigkeit unter Vormundſchaft ſtand, haben, nachrem die 
ie Natur des Vorbehaltenen haben fol. Ehefrau am 28. Mai 1887 greßjährig geworden, die 
Danzig, den 8. Juni 1887. Gemeinſchaft der Güter und tes Erwerbes laut Ver⸗ 
Königliches Amtsgericht 2. trag vom 11. Juni 1887 ausgeſchloſſen. 
2534 Der Hofsefiger Guſtav Nickel aus Wotzlaff Marienburg, den 13. Jun 1887. 
und das Fräulein Emma Kreſin, letztere im Beiſtande Königliches Amtsgericht. 
ihres Vaters, des Rentiers Carl Auguſt Kreſin aus 2540 Zufolge Verfügung vom 7. Juni 1887 iſt in 
Danzig, haken vor Eingebung ihrer Ehe die Gemein⸗ das diesſeitige Regiſter zur Eintragung der Aus⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerben laut Ehevertrag schließung der ebelichen Gütergemeinſchaft unter Nr. 55 
dom 8. Juni 1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, am 15. Juni 1887 eingetragen, daß der Königliche 
daß das von der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie Stabsarzt Dr. Otto Riebe zu Freyſtadt in Schleſien 


402 


die zwiſchen ihm und jeiner Ehefrau Elifabeth geborene 
Freund — Kauffrau — ſtatigehabte Geme inſchaft der 
Güter und des Erwerbes durch Vertrag vom 13. Mai 
1887 ausgeſchloſſen hat. 

Pr. Stargard, den 15. Juni 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
Verſchiedene Bekanntmachungen. 
2541 Die beim Bau des Bahnmeiſter⸗Etabliſſe⸗ 
ments zu Kahlbude erforderlichen Arbeiten und Liefe⸗ 
rungen ſollen in einem Looſe vergeben werden. Dies» 
bezügliche Angebote find bis zum Montag, den 
27. Juni er., Vormittags 11 Uhr, verſchloſſen dem 
unterzeichneten Betriebsamte einzureichen, woſelbſt auch 
Preisverzeichniſſe und Bedingungen gegen 3 Mark ab⸗ 

gegeben werden. 

Danzig, 4. Juni 1887. 

Königl. Eiſenbahn⸗Betriebs⸗ Amt. 

2542 Am Dienſtag, den 28. Juni er., Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, ſollen auf dem Hofe der Gewehr⸗ 
fobrik hierſelbſt 3 Fraismaſchinen, 1 Hobelmaſchine, 
2 Rundhobelmaſchinen, 1 Kettentransmiſſion, 1 Knie⸗ 
hebelpreſſe, 1 Ventilator, 17 Bohrmaſchinen, 4 Feil⸗ 
maſchinen für Läufe, 1 Laufhobelmaſchine, 1 Laufzieh⸗ 
maſchine, 1 Fraisvorrichtung und 150,5 m Drahtſeil, 
öffentlich meiftbietend gegen gleich baare Zahlung ver- 
kauft werden. 

Die Auktionsbedingungen liegen im diesſeitigen 
Bureau zur Einſicht aus, können auch gegen 50 Pfennig 
Schreibgebühren abſchriftlich bezogen werden. 

Danzig, den 2. Juni 1887. 

Königliche Direktion der Gewehrfabrik. 
2543 Für diejenigen Erzeugniſſe, Maſchinen, Ge⸗ 
räthſchaften und Bedarfsartikel der Bäckerei und 
Conditorei, welche auf der vom 19. bis 22. Juni d. J. 
in Stettin ſtattfindenden Ausſtellung ausgeſtellt werden 
und unverkauft bleiben, wird auf den Strecken der 
preußiſchen Staatseiſenbahnen eine Frachtbegünſtigung 
in der Art gewährt, daß für die Hinbeförderung die 
volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, die Rück⸗ 
beförderung an die Verſandſtation und den Ausſteller 
aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des urſprüng⸗ 
lichen Fracht briefes bezw. Duplikat⸗Transportſcheines 
für den Hinweg, ſowie durch eine Beſcheinigung der 
Ausſtellungs⸗Kommiſſion nachgewieſen wird, daß die 
1 ausgeſtellt geweſen und unverkauft geblieben 
ind, 
Wochen nach Schluß der Ausſtellung ftattfindet. 

In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. 
Duplikat⸗Transportſcheinen über die Hinſendung iſt 
ausdrücklich zu vermerken, daß die mit denſelben auf⸗ 


gegebenen Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut 


beſtehen. 
Bromberg, den 11. Juni 1887. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
2544 Die am 1. Juli 1887 fälligen 
unferer Pfandbriefe und zwar: 
der fünfprozentigen Serie IV Nr. 7, 


Zinscoupons 


und wenn die Rückbeförderung innerhalb vier 


der vierundeinhalbprozentigen Serie II Nr. 1, 

der vierprozentigen Serie I Nr. 7, 

der dreiundeinhalbprozentigen Serie I Nr. 1 
werden vom 15. Juni cr. ab 
hier ſowohl bei uns Mälzergaſſe 3, in den Vormitlags⸗ 
ſtunden von 9— 12 Uhr, 

als bei der Danziger Prival⸗Aktienbank, 

wle bei Herren Meyer u. Gelhorn, Langenmarkt 40, 

„„ Herren Baum u. Liepmann, Langenmarkt 18, 


wie in Berlin bei der Preußiſchen Hypotheken⸗Verſicherungs⸗ 
Aktiengeſellſchaft, Manerſtraße 66, 
wie in Königsberg in Preußen bei Herrn F. Laubmeyer, 

Kirchenſtraße 7, 
wie in Marienwerder bei Herrn M. Hirſchfeld 

in deren Geſchäftsſtunden 
baar und unentgeltlich eingelöft. . 

Verjährt find die noch nicht abgehobenen Coupons 
bei den fünſprozentigen Serie I. II. ad Nr. 1—7 incl. 
von Serie III. 

Bei Präſentation mehrerer Coupons ift ein Vers 
zeichniß, in dem die Appoints geſondert und arithmetiſch 
geordnet aufgeführt ſtehen, zu übergeben. 

Die Talons, für welche die neuen Couponsbogen 
erfolgen, ſind mit ſolchem doppelten Verzeichniſſe zu 
überreichen. Formulare zu dieſen Verzeichniſſen können 
von den oben bezeichneten Hebeſtellen unentgeltlich er⸗ 
hoben werden. 

Danzig, im Juni 1887. 

Danziger Hypotheken⸗Berein. 
A. Laubmeyer. 


2545 Das dem landesher rlichen Fiskus gehörige 
in der Stadt Oſterode belegene früher Wolff ſche Mühlen⸗ 
grundſtück, auf welchem ſich eine Waſſermahlmühle mit 
4 Turbinen und eine Dampfſchneidemühle befinden, und 
zu welcher ein Areal von 31,5210 Hektar gehört, ſoll 
für die Zeit vom 15. Auguſt d. J. bis Johannis 1905, 
unter Umſtänden anch bis Johannis 1911 im Wege 
der öffentlichen Licitation verpachtet werden. 
| Zu dieſem Zwecke iſt ein Bietungstermin auf 

Freitag, den 8. Juli d. J., 11 Uhr Vormittags, auf 

dem Mühlengrundſtücke zu Ofſterode vor dem Regzierungs⸗ 

Rath Krantz anberaumt worden. 

Die Bietungskaution, welche auf Verlangen in 
| 9 l niedergelegt werden muß, beträgt 10,000 
Mark. 


— 


| Die Pachtbedingungen und die Bietungsregeln 
können in der dieſſeitigen Regiſtratur, ſowie bei dem 
auf dem Mühlengrundſtücke wohnenden Mühlenmeiſter 
Wolff und auf dem Büreau des Königlichen Landraths⸗ 
amts zu Oſterode eingeſehen, auch wird auf Wunfch 
Abſchrift dieſer Schriftſtücke gegen Erſtattung der Schreib⸗ 
gebühren von hier aus ertheilt werden. 

Die Beſichigung des Grundſtücks kann nach er⸗ 
Meldung bei dem Mühlenmeiſter Wolff erfolgen. 


Königsberg, den 14. Juni 1887. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


folgter 
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Bekanntmachung 
der Holz- Verkaufs⸗ und Zahlungs⸗Termine für die Königl. Forſten des Regierungs⸗ Bezirks Danzig 
pro III. Quartal 1887. 


Königs wieſe. 


Wilhelmswalde. 


Carthaus. 


Steegen. 


Pelplin. 


Sobbowitz 


Oliva. 
Neuſtadt. 


Darszlub. 


Be je id 7 1 a 


des Reviers. 


CCCCCCCßß TA — —•—ͤ——ꝙꝗc— 


der Beläufe. 


ſämmtliche Beläufe. 


Brodden, Borkau, Bielawker⸗ 
weide, Sturmberg, Kochanken⸗ 
berg und Semlin. 


Hohenwalde und Teckenort. 
Hohenwalde, Wieck und 


Teckenort. 
ſäumtliche Beläufe. 


Weißbruch, Thiloshain und 
Rilla. 


ſämmtliche Beläufe. 


— 


Ort und Stunde 


zur Abhaltung des Termins. 


im Trenkmann'ſchen Gaſthauſe zu Schwarz⸗ 
waſſer von 10 Uhr Vormittags ab 


im Nötzel'ſchen Gaſthofe zu Carthaus, 
von 10 Uhr Vormittags ab 


im Rahn'ſchen Lokale za Stutthof von 10 
Uhr Vormittags ab 


. 


im Schaper 'ſchen Gaſthauſe zu Pr. Star⸗ 
gard, von 10 Uhr Vormittags ab 


im Schaackſchen Gaſthauſe zu Trunz von 
3 Uhr Nachmittags ahh 
im Splanemann'ſchen Reſtaurant zu Tolkemit 
von 3 Uhr Nachmittags ob 
im Bahlinger'ſchen Gaſthauſe zu Sobbowitz 
von 10 Uhr Vormittags ab 


im Schützenhauſe zu Schöneck von 10 Uhr 
Vormittags ab 


„ a fe 


ER 


im Koberſchen Gafihaufe zu Pogutken von 
10 Uhr Vormittags ahhh 


im Bröſecke'ſchen Gaſthauſe zu Oliva, von 
1 Uhr Nachmittags ab 


im Klaarſchen Gaſthefe zu Neuſtadt Weſtpr. 


von 10 Uhr Vormittags ab 


im Böhm'ſchen Gafthauſe zu Putzig von 
e e ee Ferne 
im Schnaaſeſchen Gaſthauſe zu Dars zlub 
von 12 Uhr Mittags ao 


vet 
= 
(of) 


= 
I =D 
= 
. 


ö Dotum b. Monate 
1 


— 
. 


10 


24 


— — = — nme nun — En — 
Bezeichnung Datum d. Monate. 
> Ort und Stunde . 
a 5 N = 8 
des Reviere, der Beläufe. zur Abhaltung des Termins. 5 5 | 55 
Wirthy. ſämmtliche Beläufe im Geſchäftszimmer der Königlichen Ober⸗ 
förſterei Wirthy von 10 Uhr Vormittags ab 13 — 21 
Buchberg. > im Turski'ſchen Lokale zu Berent von 
10 Uhr Vormittags ao 11 — 5 
15 Dunalken und Borſchthal. | im Neubauer'ſchen Gaſthofe zu Dzimianen 
von 10 Uhr Vormittags ao 14 —| — 
0 Grünthal und Glinow. im Wittwe v. Kalben'ſchen Gaſthofe zu 
Lippuſch von 10 Uhr Vormittags ad - 21 — — 
£ Glinow. in der Poſtſtation Wigodda von 10 Uhr 
Bormittans abe rn zz 
Stangenwalte, ſämmlliche Beläufe. im Pattſchull'ſchen Gaſthofe zu Stangen⸗ 
walde von 9 Uhr Vormittags ab - - 14 1115 
28 25 — 
Mirchau. = im Bartz'ſchen Gaſthauſe zu Mirchau von 
10 Uhr Vormittags ao 26 2320 
Gnewau. 5 im L. Klein ſchen Gaſthauſe zu Rheda Weſtpr. 
von 10 Uhr Vormittags ao 19 1613 
Wildungen. 15 im Geſchäftslokale der Königl. Oberförfterei 
Wildungen von 9 Uhr Vormittags ab 18 2226 
Hagenort. 15 im Nürnberg'ſchen Gaſthauſe zu Hagenort 
von 11 Uhr Vormittags ao 5 — 6 
Kielau. 1 im Kühl'ſchen Gafthauſe zu Kielau von 
N 1 Uhr Nachmittags ao 2. 22 


Danzig, den 8. Juni 1887. 


Königl. Regierung, Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. 


2547 Für diejenigen Maſchinen, Werkzeuge und 
Geräthe der Fleiſcherei, Fleiſchwaaren⸗ und Wurſt⸗ 
Fabrikation, welche auf der am 14. und 15. Juni 
d. 38. in Braunſchweig ſtattfindenden Ausſtellung aus⸗ 
geftellt werden und unverkauft bleiben, wird auf den Strecken 
der Preußiſchen Staatseiſenbahnen eine Frachtver⸗ 
günſtig ung in der Art gewährt, daß für die Hinbeför⸗ 
derung die volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, die 
Rückbeförderung an die Verſandſtation und den Aus⸗ 
ſteller aber fra bifrei erfolgt, wenn durch Vorlage des 
urſprünglichen Frachtbrlefes für den Hinweg, ſowie 
durch eine Beſcheinigung der Ausſtellungs⸗Commiſſion 
nachgewieſen wird, daß die Gegenſtände ausgeſtellt ge⸗ 


weſen und unverkauft geblieben ſind, und wenn die Rück⸗ 
beförderung innerhalb vier Wochen nach Schluß der 
Ausftellung ftattfinber. 

In den urſprünglichen Frachtbriefen über die 
Hinſendung iſt ausdrücklich zu vermerken, daß die mit 
den ſelben aufgegebenen Sendungen durchweg aus Aus⸗ 
ſtellungsgut beſtehen. 

Bromberg, den 14. Juni 1887. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
2548 Mit Rückſicht auf den großen Andrang, 
welcher in Bezug auf die Ausfertigung kombinirbarer 
Rundreiſeblllete vor dem Beginne der großen Schul⸗ 
und Gerichtsferien zu erwarten ſteht und in Betracht, 
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daß dieſe Billets erſt von der betreffenden Ausgabe⸗ 

ſtelle (Bromberg, Danzig oder Königsberg i. Pr.) heran⸗ 

gezogen werden müſſen, erſuchen wir das Publikum, die 

Beſtellungen auf kombinirbare Rundreiſebillete möglichft 

Weßrere Tage vor dem Antritt der Reiſe bei den nächſten 
idet-Erpebitionen zu machen. 

Bromberg, den 11. Juni 1887. 

Königliche Elſenbahn⸗Direction. 

2549 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen des landwirthſchaftlichen Darlehnskaſſen⸗Vereins 
(eingetragene Geneſſenſchaft) zu Zoppet iſt zur Prüfung 
der nachträglich angemeldeten Forderungen Termin auf 
Donnerſtag, den 7. Juli 1887, Mittags 12 Uhr, vor 
dem Königlichen Amtsgerichte hierſeldſt Pommerſche 
Straße 5 anberaumt. N. 2/86 vol. I. 

Zoppot, den 13. Juni 1887. 

Fechner, 0 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
2550 In dem Konkurs verfahren über den Nachlaß 
des am 17. Dezember 1886 zu Carthaus verſtorbenen 
Steuerinſpettors Jakob Clotten ift zur Abnahme der 

chlußrechnung des Verwalters und zur Erhebung von 
Einwendungen gegen das Schlußverzeichniß der bei ber 
Vertheilung zu berückſichtigenden Forderungen der Schluß⸗ 
termin auf den 18. Juli 1887, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Königlichen Amtsgerichte hierſelbſt, Zimmer 
Nr. 22 beſtimmt. 

Carthaus, den 14. Juni 1887. 
Kwie einski, 

Gerichts ſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
2551 Bei der unterzeichneten Geſellſchaft wird am 
2. März 1888 die Stelle des Kaſſenrendanten und 
Bure auvorſtehers frei, deren Einkommen vom Umfange 
der Verſicherungen abhängt, und in den letzten Jahren 
zwiſchen 7000 und 8000 Mark betragen hat. Bewerber, 
die 18000 Mark Caution fielen und ihre Fähigkeit zur 
Kaſſenfübrung und Leitung eines Bureaus nachwelſen 
önnen, wollen ihre Geſuche bis ſpäteſtens 1. September 
1887 an die unterzeichnete Haupt⸗Direklion einreichen. 

Marienwerder, den 15. Juni 1837. 

Die Haupt⸗Dtrektion der Mobiliar⸗Feuerverfi cherungs⸗ 
Geſellſchaft für die Bewohner des platten Landes der 
Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen. 
von Kries. 


12552 Zuſolge Verfügung 


vom 14. d. M. iſt heute 
in das hieſige Regſſter betreffend die Eintragung der 
Ausſchließung ster Aufbebung der ehelichen Güter⸗ 
gemeinſchaft von Kaufleuten unter Nr. 19. eingetragen 
worden, daß der Kaufmann Felix Ruhm zu Neuteich, 
Mitinhaber der Handlung H. Ruhm & Schneidemütl 
in Neuteich für die Daner ſeiner Ehe mit Anna geb. 
Baum durch Vertrag vem 9. Juni 1887 die Gemein 
ſchaft der Güter und des Erwerbes dergeſtalt aus⸗ 
geſchleſſen hat, daß Alles, was die Braut in die Ehe 
einbringt oder während rerſelben erwirbt, die Natur 
des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Tiegenhof, den 15. Juni 1887. 
Königliches Amts⸗Gericht. 
2553 In unſer Firmenregiſter iſt bei der unter Nr. 
73 eingetragenen Firma Peter Dieck in Colonne 6 
folgende Eintragung heut e bewirkt worden: 
die Firma iſt durch den vormundſchaftsgerichtlich 
genehmigten Erbreceß om 9./14. Mai 1887 an vie 
Witt we Catharina Dieck geb. Töws abgetreten, 
welche die bisherige Firma unverändert fortführen 
wird. 
Tiegenhof, den 14 Juni 1887. 
Königliches Amts⸗Gericht 
255 4 In dem Konkursverfahren über das Vermögen 
des Reutiers Hiob Erd mann und ſeiner gütergemeinſchaft⸗ 
lichen Ehefrau Adeline geb. von Krahn in Zoppot iſt 
zur Prüfung der nachträglich angemeldeten Forderungen 
Termin auf Donnerstag, den 7. Juli 1887, Mittags 
12 Uhr, vor dem Königlichen Amtsgerichte hierſelbſt 
Pemmerſche Straße Nr. 5, anberaumt. 
Zoppot den 16. Juni 1887. 


Fechner, 

Ger ichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
2555 In dem Konkursverfahren über das Vermögen 
des Kaufmanns Julius Entz in Elbing (Firma Joh. 
Mierau sen.) iſt in Folge eines von tem Gemein⸗ 
ſchuldner gemachten Vorſchlags zu einem Zwangsvergleiche 
Vergleichstermin auf den 8. Juli 1887, Vormittags 
11 Uhr, vor dem Königlichen Amtsgerichte hierſelbſt, 
Zimmer Nr. 12 anberaumt. 

Elb ing, den 13. Juni 1887. 
G 


roll, 
Erſter Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


Inſerate im „Off entlichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt“ koſten die geſpaltene Korpus⸗Zeile 20 P.. 
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Druck von A. Schroth in Danzig. 


